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16.03.2025
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
der Winter neigt sich langsam dem Ende zu und der Frühling kün-
digt sich mit den ersten warmen Sonnenstrahlen und blühenden 
Krokussen an.
In den letzten Wochen hat uns das vielfältige Faschingstreiben 
viel Freude bereitet. Besonders der von der Faschingsgesellschaft 
Rohaloho Reichenberg e.V. organisierte Faschingszug verwandel-
te die Reichenberger Ortsmitte in einen bunten Treffpunkt der Fröh-
lichkeit. Mit insgesamt acht Laufgruppen und sechs Musikwägen 
zogen die Narren durch die Straßen. Zahlreiche Besucher auch bei 
der anschließenden Feier am Sportgelände bildenden den kunter-
bunten Rahmen des närrischen Treibens (s. Fotos auf den Seiten 
32 und 33).

Ende Februar stand die Bundestagswahl im Mittelpunkt des öf-
fentlichen Interesses. An dieser Stelle möchte ich allen Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfern für ihren ehrenamtlichen Einsatz danken, 
der einen reibungslosen Ablauf der Wahl in unserer Gemeinde er-
möglicht hat. Die detaillierten Wahlergebnisse für unsere Gemein-
de finden Sie auf Seite 11.

Die Sanierung der Wolffskeelhalle schreitet gut voran. In der letz-
ten Marktgemeinderatssitzung wurden wichtige Auftragsvergaben 
beschlossen: u.a. die Gewerke für Gerüstarbeiten, Zimmerer- und 
Holzbauarbeiten, Dachabdichtungsarbeiten, Fenster und Außentü-
ren sowie für die neue Aufzugsanlage.

Ein weiteres erfreuliches Projekt ist die Kindertagesstätte Fuchs-
stadt. Aktuell findet hier der Innenausbau statt und wir freuen uns 
darauf, die Eröffnung bald gemeinsam mit Ihnen feiern zu können. 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde ein Nachtrag für die An-
schaffung zusätzlicher Podeste beschlossen, damit die Kinder die 
Armaturen der Küche erreichen und gemeinsam kochen können. 
Zum geplanten Start im Mai sind noch freie Plätze verfügbar – inte-
ressierte Eltern können sich gerne für weitere Informationen an das 
Kita-Team wenden (s. auch Seite 16).

Der Marktgemeinderat hat außerdem die Beschaffung von zwei 
Mannschaftstransportwagen für die Freiwilligen Feuerwehren 
Lindflur und Fuchsstadt beschlossen. Mit einer Gesamtinvesti-
tion von rund 159.000 Euro stärken wir damit die wichtige Arbeit 
unserer Feuerwehren und verbessern ihre Einsatzfähigkeit.

Ein zukunftsweisendes Projekt ist die geplante AGRI-Photovol-
taikanlage „Fuchsstadt Nord“. Der Marktgemeinderat hat in sei-
ner letzten Sitzung den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungs-
plan und die Änderung des Flächennutzungsplans gefasst. Die An-
lage wird auf einer Fläche von ca. 30,4 Hektar entstehen und dabei 
eine landwirtschaftliche Nutzung der Fläche weiterhin ermöglichen. 
Mit der Genehmigung dieses privatwirtschaftlichen Projekts unter-
stützen wir das Ziel von Bund und Land, den Anteil erneuerbarer 
Energien auszubauen und den CO2-Ausstoß zu verringern.

Als besonderes Highlight im kommenden Monat präsentiert sich 
der traditionelle Ostermarkt am Sonntag, dem 30. März 2025, 
auf dem Rathausplatz in Reichenberg. Von 13.00 bis 18.00 Uhr 
verwandelt sich das Zentrum unserer Gemeinde wieder in einen 
farbenfrohen Treffpunkt für Groß und Klein.
Wir setzen auch in diesem Jahr wieder auf die bewährte Mischung 
aus Handel, Handwerk, Kunst und Kultur. Zahlreiche Aussteller 

werden ihre Stände rund um den Rathausplatz aufbauen und ein 
breites Spektrum an österlichen Waren präsentieren – unter dem 
Motto „Kunst – Deko – Handwerk – Freizeit“. Besucher können 
sich auf handgefertigte Taschen und Schmuck, Kosmetikprodukte, 
österliche Dekorationen, Drechsel- und Holzarbeiten, kulinarische 
Spezialitäten, Imkerprodukte, Keramik- und Tonarbeiten sowie lie-
bevoll gefertigte Textilien freuen.
Für die kleineren Besucher gibt es eine große Hüpfburg, die für 
strahlende Kinderaugen und jede Menge Spaß sorgen wird. Zu-
sätzlich werden Bastelaktivitäten angeboten, während Erwachsene 
das kulinarische Angebot und die handwerklichen Ausstellungen 
genießen können.
Die Agenda 21-Gruppe Reichenberg organisiert wieder die beliebte 
Fahrradbörse. Hier können Besucher gebrauchte Fahrräder o.ä. 
kaufen, verkaufen oder tauschen und auch eine Mini-Reparaturhil-
fe wird angeboten. Zudem werden auf dem Markt Elektrofahrräder 
vorgestellt.
Auch das tauschbar wird während des Ostermarktes öffnen und 
das Team freut sich auf Ihren Besuch.

Unser Familienstützpunkt bietet auch im März und April wieder 
zahlreiche Aktivitäten an, darunter Osterhasenbacken (28. März) 
und eine Entdeckertour im Wald mit Papa (11. April). Informationen 
und Anmeldungen unter familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.
de.

Für die bevorstehende Badesaison 2025 sucht die Marktgemein-
de dringend engagierte Aushilfen als Kassenwart und Badeaufsicht 
für unser beliebtes Freibad in Albertshausen. Es ist uns ein be-
sonderes Anliegen, den durchgängigen Betrieb an sieben Tagen 
in der Woche aufrechterhalten zu können, um allen Bürgerinnen 
und Bürgern sowie Gästen den vollen Badespaß zu ermöglichen. 
Das Freibad ist ein wichtiger Treffpunkt für Jung und Alt in unse-
rer Gemeinde und trägt erheblich zur Lebensqualität in den Som-
mermonaten bei. Ohne Ihre wertvolle Unterstützung müssten wir 
möglicherweise die Öffnungszeiten verkürzen oder sogar ganze 
Tage schließen – was wir natürlich alle vermeiden möchten. Jede 

Rathaussturm des ev. Kindergartens Reichenberg zu Fasching. 
Danke für den fröhlichen Auftritt in fantasievollen Kostümen!
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helfende Hand zählt und wird sehr geschätzt! Bei Interesse oder für 
weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Herrn Dürr (Bau-
hofleiter) unter der Telefonnummer 0151/19532063. Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung!

In der letzten Marktgemeinderatssitzung wurde Beate Betschler 
als neue Leitung für die Kinder-, Jugend- und Familienarbeit vor-
gestellt. Sie übernimmt die Elternzeitvertretung für Julia Kraft und 
ist unter anderem verantwortlich für die Mittagsbetreuung sowie die 
Jugendzentren in unserer Gemeinde.
Für das Jugendzentrum in Uengershausen wird aktuell, in Koope-
ration mit der Freiwilligen Feuerwehr Uengershauen, ein neues 
Konzept erarbeitet. Am Freitag, den 21.02.2025, fand bereits eine 
Generationswechselparty im Uengershäuser JUZ statt. Das JUZ 
for kids in Reichenberg ist gut angelaufen, und es wird derzeit 
nach neuen Mitarbeitern gesucht. Ein großes Anliegen ist zudem 
die Einrichtung eines Jugendzentrums für ältere Jugendliche. Aus 
Fuchsstadt kam die Anfrage nach einem regelmäßigen Angebot für 
Kinder und Jugendliche. Zunächst sollen hier im Rahmen des Feri-
enprogramms einige Workshops angeboten werden.
Frau Betschler liegt besonders die Beratung und Hilfe für Familien 
mit Kindern im Grundschulalter sowie die Unterstützung der Ju-
gendarbeit in den Vereinen am Herzen. Bei Fragen oder Anregun-
gen können Sie sich gerne direkt an sie wenden.

Besonders beeindruckend war auch in diesem Jahr wieder das 
Engagement bei der „putz munter“-Aktion: Zahlreiche Helferin-
nen und Helfer aus allen Ortsteilen haben dafür gesorgt, dass un-

sere Gemeinde nun wieder ein Stück sauberer ist. Die Freiwillige 
Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Reichenberg, die Pfadfinder, die 
Landjugend Fuchsstadt, der Bund Naturschutz und viele weitere 
Freiwillige haben in kurzer Zeit eine beachtliche Menge Müll und 
Unrat aus Hecken und Straßengräben entfernt. Danke an alle für 
ihren Einsatz!

Mit Blick auf den beginnenden Frühling freue ich mich auf die kom-
menden Aktivitäten und Veranstaltungen in unserer Gemeinde. Die 
blühende Natur und die steigenden Temperaturen werden sicher-
lich dazu beitragen, dass wir uns nach dem langen Winter wieder 
verstärkt im Freien begegnen können – z.B. beim Ostermarkt.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen angenehmen Früh-
lingsanfang und freue mich auf ein Wiedersehen.

Herzliche Grüße

					          Ihr Stefan Hemmerich
					          1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 17.12.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

3.	 Freiwillige Feuerwehren Lindflur und Fuchsstadt;
	 Beschaffung von zwei Mannschaftstransportwagen
	 (MTW); Auftragsvergaben

Der Marktgemeinderat beschloss, den Auftrag der Ersatzbe-
schaffung von zwei Mannschaftstransportwägen (MTW) für die 
Freiwilligen Feuerwehren Lindflur und Fuchsstadt mit einer Ge-
samtinvestition von 133.522,76 € (netto) bzw. 158.981,18 € (brut-
to) wie folgt durchzuführen:

Los 1: (Fahrgestell die MTW): Mercedes-Benz AG, Niederlas-
sung Nürnberg, Kitzinger Straße 62, 97076 Würzburg zum An-
gebotspreis von 93.548,76 € (netto).

Los 2: (Aufbau die MTW): Fa. Compoint GmbH & Co. KG, Breit-
weidig 3, 91301 Forchheim, zum Angebotspreis von 35.480,00 
€ (netto).

Los 3: (Beladung für die MTW): Fa. Abert Mahr Feuerwehrbedarf 
GmbH, Mainaustraße 48a, 97082 Würzburg zum Angebotspreis 
von 1.384,00 € (netto).

Los 4: (Beklebung für die MTW): Fa. hackl design e.K., Alfred-
Nobel-Straße 13, 97080 Würzburg zum Angebotspreis von 
3.110,00 € (netto).

Darüber hinaus beschloss der Marktgemeinderat die Bereitstel-
lung weiterer zusätzlicher Ausgaben i.H.v. 1.500,00 € (= etwa 1,1 
% der Investitionssumme) für unvorhergesehene und sinnvolle 
technische Verbesserungen während der Bauphase (z.B. durch 
Neuentwicklungen in der Aufbau- und Gerätetechnik).

4. 	 Antrag des Singkreisvereins Frohsinn Lindflur auf
	 Zuschuss zum Neujahrsempfang

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

5.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Rohrmann wünschte der Verwaltung im Namen der Offenen 
Liste ein frohes Fest und dankte für die geleistete Arbeit. Sein 
Dank richtete sich auch an Bgm. Hemmerich und das Gremium; 
man arbeite immer gut und konstruktiv zusammen. Er wünschte, 
dass man sich gesund im neuen Jahr wiedersehe.

GR Kolb dankte im Namen der Grünen-Fraktion dem Gemein-
derat, dem Bürgermeister und der Verwaltung für die geleiste-
te Arbeit im vergangenen Jahr. Man habe einige Bauvorhaben 
auf den Weg gebracht und auch schwierige Zeiten (Hochwas-
ser) durchlebt und es sei hierbei immer wieder zu sehen, dass 
nicht nur der Gemeinderat, sondern auch die Gemeinde selbst 
zusammensteht und sich unterstützt. Er hoffe auf ein weiteres 
konstruktives Jahr und wünschte allen frohe Festtage und einen 
guten Rutsch.

GR Hartmann sprach im Namen der SPD den Anwesenden sei-
nen Dank für die gute Zusammenarbeit und das gute Arbeitskli-
ma aus. Zwar tausche man in den Diskussionen gerne Argumen-
te aus, jedoch werde man hierbei nie persönlich. Sein Dank galt 
auch allen Mitarbeitern der Gemeinde. Er wünschte allen eine ru-

hige Zeit und dass man sich gestärkt im neuen Jahr wiedersehe.
GR Schoch (CSU-Fraktion) fügte dem bereits Gesagten hinzu, 
dass der Gemeinderat viele Entscheidungen getroffen habe, die 
sehr große Auswirkungen auf die Gemeinde haben und dem-
entsprechend viel von der Verwaltung geleistet wurde. Auch er 
dankte der Verwaltung und dem Gremium und wünschte eine 
frohe Weihnachtszeit.

Bgm. Hemmerich dankte dem Gremium für die stets offene Art 
und die konstruktive Zusammenarbeit: Auch wenn manche The-
men kontrovers diskutiert werden, geschehe dies immer auf Au-
genhöhe. Sein Dank richtete sich auch an die Verwaltung, die 
ein anspruchsvolles und arbeitsintensives Jahr hinter sich habe. 
Man habe viele Projekte auf den Weg gebracht (Kindergarten 
Fuchsstadt, Wolffskeelhalle), die zwar zu finanziellen Einschrän-
kungen führen, die Gemeinde langfristig jedoch voranbringen 
werden. Besonders hervorzuheben sei hierbei auch der Zusam-
menhalt in der Gemeinde. Er hoffe, dass auch im nächsten Jahr 
die Zusammenarbeit so gut weiterlaufe wie bisher und wünschte 
allen eine schöne verbleibende Adventszeit und einen guten Be-
schluss.

Marktgemeinderatssitzung vom 21.01.2025
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass er nach reiflicher Überlegung 
entschieden habe, aus gesundheitlichen Gründen bei der Kom-
munalwahl im nächsten Jahr nicht erneut als Bürgermeister zu 
kandidieren. Diese Entscheidung sei ihm nicht leichtgefallen, 
doch da er das Amt als Bürgermeister nicht halbherzig ausführen 
wolle, sei er zu dem Entschluss gekommen, dass sich die Belas-
tung und Verantwortung, die mit der Position einhergehen, nicht 
mit seiner Gesundheit vereinbaren lassen. Den Zeitpunkt der 
Verkündung habe er bewusst gewählt, um allen Fraktionen die 
Möglichkeit zu geben, auf diese Nachricht entsprechend reagie-
ren zu können. Seine derzeitige Amtszeit wolle er auf jeden Fall 
zu Ende bringen, um seinem/seiner Nachfolger/in eine geordne-
te Übergabe zu ermöglichen. Auf Nachfrage von GR Kolb, ob er 
die Lokalpolitik ganz verlassen oder im nächsten Jahr zumindest 
als Mitglied für den Gemeinderat kandidieren werde, antworte-
te Bgm. Hemmerich, dass er hierzu noch keine Auskunft geben 
könne.

2.1  Archivbericht für das Jahr 2024
Nachdem in der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 
16.01.2025 bereits über den Bericht gesprochen wurde, fügte 
Bgm. Hemmerich seinen Erläuterungen hinzu, dass im Zweck-
verband Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken über die 
Möglichkeit diskutiert werde, das Archivwesen des Landkreises 
Würzburg zu zentralisieren, da die einzelnen Landkreisgemein-
den hierbei unterschiedlich aufgestellt seien. Im Markt Reichen-
berg sei man froh darüber, dass mit Frau Irene Meeh eine haupt-
amtliche Mitarbeiterin tätig sei. GRin Kranz wollte wissen, wann 
die Bilder von Curt Lessig, die derzeit im Archiv gelagert werden, 
wieder aufgehängt werden. Bgm. Hemmerich erklärte, dass die 
Bilder ursprünglich über den Türstöcken in der Grundschule Rei-
chenberg hingen, die Grundschule den Standort jedoch nicht für 
geeignet halte und die Verantwortlichen vorgeschlagen haben, 
die Bilder nach Fertigstellung der Wolffskeelhalle dort aufzu-
hängen. GRin Kranz entgegnete, dass letzten Endes der Ge-
meinderat entscheiden werde, wo die Bilder (wieder) aufgehängt 
werden. Sie bat darum, hierüber zeitnah eine Entscheidung zu 
treffen.

3. 	 Bestellung der Feldgeschworenen Herrn Thomas
	 Schwab, Bernd Hemrich und Holger Landeck für den 
	 Ortsteil Uengershausen
Herr Thomas Schwab, Herr Bernd Hemrich sowie Herr Holger 
Landeck wurden zu Feldgeschworenen für den Ortsteil Uengers-
hausen bestellt. Der erste Bürgermeister o.V.i.A. wurde beauf-
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tragt, die Vereidigung vorzunehmen und die Urkunden zu über-
reichen.

4.1 	Sanierung Wolffskeelhalle; Bekanntgabe des
	 Eilgeschäftes Auftragsvergabe; Außenanlagen –
	 Erstellung einer Trasse für die 20 KV-Leitung

Mitteilung:

Für das Gewerk „Vorgezogene Erschließung Leitungsgraben – 
20 kV-Leitung“ wurden insgesamt 2 Angebote abgegeben.

Das bepreiste Leistungsverzeichnis für das Gewerk „Vorgezoge-
ne Erschließung Leitungsgraben – 20 kV-Leitung“ weist für o.g. 
Arbeiten eine Summe von 69.988,07 €.

Firma		  Angebot vom:	 Preis (brutto)
Bieter 1		  16.12.2024	 49.820,66 Euro brutto
Bieter 2		  12.12.2024	 92.185,16 Euro brutto

Nach Prüfung und Wertung der vorliegenden Angebote wurde 
entschieden, den Zuschlag, unter Berücksichtigung des alleini-
gen Zuschlagkriteriums Preis, der Fa. Johann Pfeuffer GmbH & 
Co KG mit Firmensitz in 97234 Reichenberg zu erteilen, die mit 
dem Datum vom 16.12.2024 das wirtschaftlichste Angebot mit 
einer Angebotssumme in Höhe von 49.820,66 € (brutto) abge-
geben hat.

Der Auftrag wurde als Eilgeschäft am 10.01.2025 vergeben.

GR Schoch merkte an, dass Eilgeschäfte die Ausnahme bleiben 
und nicht zur Regel werden sollten.

4.2 	Sanierung Wolffskeelhalle – Gestaltung und Bau des 
	 Parkplatzes; Auftragsvergabe der Planungsleistung
	 nach HOAI

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Büro GTL Landschaftsarchitektur Triebswetter 
auf Grundlage des Nachtragsangebotes vom 07.01.2025 mit den 
Leistungsphasen 1–7 zum Angebotspreis in Höhe von 51.380,84 
Euro (brutto) zu beauftragen.

Vorbehaltlich der Zustimmung durch die Regierung von Unter-
franken beschloss der Marktgemeinderat, das Büro GTL Land-
schaftsarchitektur Triebswetter auf Grundlage des Nachtragsan-
gebotes vom 07.01.2025 mit den Leistungsphasen 8–9 zum An-
gebotspreis in Höhe von 26.139,70 Euro (brutto) zu beauftragen.

4.3 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe Nachträge
	 1–3; Betoninstandsetzung

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Betoninstandsetzungsarbeiten“ wurden die Nach-
tragsangebote, der Fa. B&S GmbH aus 97225 Zellingen
–	 1. Nachtragsangebot vom 11.12.2024 über 10.733,80 Euro
	 (brutto)
–	 2. Nachtragsangebot vom 12.12.2024 über 2.415,70 Euro
	 (brutto)
–	 3. Nachtragsangebot vom 20.12.2024 über 21.422,98 Euro
	 (brutto)
angenommen und beauftragt.

5.1 	Antrag auf Baugenehmigung (1. Tektur); Genehmigung
	 eines Gartenhauses mit Wellblechgarage und Geräte-
	 schuppen, Fl.Nr. 24/1, Seegartenweg o.N., Gmkg.
	 Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Ausfüh-
rungen zur Kenntnis und erteilte dem Bauvorhaben das ge-
meindliche Einvernehmen nach § 36 BauGB.

5.2 	Antrag auf Baugenehmigung; Nutzungsänderung im 
	 Erdgeschoss zu einer Eigentumswohneinheit einschl. 
	 gewerblicher Nutzung als Hundetagesstätte und
	 -pension auf Fl.Nr. 826/5, Am Lerchenberg 14,
	 Gmkg. Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt und die Ausfüh-
rungen für den Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsände-
rung im Erdgeschoss zu einer Eigentumswohneinheit einschließ-
lich gewerblicher Nutzung als Hundetagesstätte und -pension 
auf Flurnummer 826/5, Am Lerchenberg 14, Gmkg. Fuchsstadt 
zur Kenntnis.

Er erteilte wie bereits im Antrag auf Vorbescheid für maximal 2 zu 
betreuende Hunde mit 15:1 Stimmen das gemeindliche Einver-
nehmen nach § 36 BauGB.

Für die Nutzungsänderung ist ein zusätzlicher Stellplatz nach-
zuweisen.

5.3 	Antrag auf Baugenehmigung; Abbruch eines Bestands-
	 gebäudes und Neubau eines 5-Familienhauses auf 
	 Fl.Nr. 38, Hauptstraße 11, Gmkg. Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag auf Baugenehmigung 
zum Abbruch eines Bestandgebäudes und Neubau eines 5-Fa-
milienhauses auf Flurnummer 38, Hauptstraße 11, Gemarkung 
Albertshausen zur Kenntnis.

Dem Bauvorhaben wurde mit 12:4 Stimmen das gemeindliche 
Einvernehmen nach § 36 BauGB erteilt, sofern die geforderten 8 
Stellplätze für das Bauvorhaben nachgewiesen werden und ein 
elektrisches Garagentor installiert wird.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze etc.) sind einzuhalten. Diese stehen auf der gemeind-
lichen Homepage zum Download zur Verfügung.

6.1 	Antrag auf Genehmigungsfreistellung: Neubau eines 
	 Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf Fl.Nr. 128,
	 Birkenweg 9, Gmkg. Uengershausen

Mitteilung:

Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 16.12.2024 beinhaltete den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelgarage auf Flurnummer 128, Birkenweg 9, Ge-
markung Uengershausen.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Östlicher Birkenweg“.

Die erforderlichen 2 Stellplätze werden nachgewiesen und die 
Festsetzungen des o.g. Bebauungsplans eingehalten.

Anzeige
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Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss. Sie sind selbst dafür verantwortlich, dass die Voraus-
setzungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vorliegen 
und tragen das Risiko für die formelle und materielle Rechtmä-
ßigkeit des Vorhabens.

7.1 	Engstelle auf der Dorfstraße (WÜ 16) in Fuchsstadt; 
	 Ordnungsgemäßer Ausbau des bestehenden
	 provisorischen Gehweges; Vorstellung Planung

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhaltes, im Zuge der WÜ16 zwischen der B19 und Winterhau-
sen, innerhalb der Ortsdurchfahrt Fuchsstadt, auf Höhe der Ein-
mündung WÜ14 Richtung Rottenbauer den vorhandenen Geh-
weg mit Bordhöhen bis 5 cm durch einen Gehweg mit Bordhöhen 
von 15 cm zu ersetzen.

Die Verwaltung wurde beauftragt, die Ausschreibung auf den 
Markt zu bringen, damit die Baumaßnahme im Kalenderjahr 
2025 erfolgen kann.

8. 	 Antrag auf Errichtung eines Hochwasserschutzes für
	 Lichtschächte im Kellergeschoss des Anwesens Fl.Nr. 
	 50, Bahnhofstraße 5, Gemarkung Reichenberg errichtet 
	 auf dem gemeindlichen Grundstück Fl.Nr. 1495

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

9.1 	Straßenbeleuchtung im Ortsteil Reichenberg; Ersetzen
	 von alten Betonmasten sowie Errichtung von neuen
	 Straßenlampen

Die vorliegende Auftragsvergabe wurde mehrheitlich (2:13 Stim-
men) abgelehnt.

10.1 	1. Änderungssatzung zur Satzung für die öffentliche
	 Entwässerungseinrichtung des Marktes Reichenberg
	 (Entwässerungssatzung – EWS)

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf der 
1. Änderungssatzung zur Satzung für die öffentliche Entwässe-
rungseinrichtung des Marktes Reichenberg (Entwässerungssat-
zung – EWS). Der Änderungssatzungsentwurf, der als Anlage 
der Niederschrift beigefügt wurde, ist Bestandteil dieses Be-
schlusses.

11.	 Umgang mit Zuwendungen des Haushaltsjahres 2024

Der Marktgemeinderat nahm die von der Marktgemeindeverwal-
tung vorgelegten Zuwendungsliste des Haushaltsjahres 2024 zur 

Kenntnis. Nachdem kein Verdacht auf eine Einflussnahme der 
Zuwendungsgeber auf Handlungen des Marktgemeinderats oder 
der Marktgemeindeverwaltung besteht, wurde die Annahme der 
Zuwendungen nachträglich genehmigt.

12. 	Antrag der Evang.-Luth. Pfarrei Reichenberg-Alberts-
	 hausen für einen Zuschuss der Kosten für Instand-
	 setzungsmaßnahmen

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag der Evang.-Luth. Pfarrei 
Reichenberg-Albertshausen auf Gewährung eines Zuschusses 
für die Instandsetzungsmaßnahme an den Eingangstüren der 
Kirche in Reichenberg zur Kenntnis und beschloss – ohne Aner-
kennung einer Rechtspflicht – die Gewährung des Zuschusses 
in Höhe von 97,60 € (5 % der Gesamtkosten).

13.	 Verlängerung der Outsourcingverträge mit der AKDB

Der Marktgemeinderat nahm die drei Vertragsangebote der 
AKDB zur Kenntnis und beschloss, das Vertragsangebot mit der 
Nummer 418390, 418539, 419334 anzunehmen und abzuschlie-
ßen. Der 1. Bürgermeister sowie die weiteren Bürgermeisterin-
nen wurden zum Abschluss der Vertragsangebote berechtigt.

14.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Kolb regte an, im Mitteilungsblatt darauf hinzuweisen, dass 
gemäß der seit 01.01.2025 geltenden EU-Richtlinie brauchbare 
Altkleider nicht mehr im Restmüll entsorgt werden dürfen. Da-
rüber hinaus sei er von mehreren Bürgern darauf aufmerksam 
gemacht worden, dass die Schulwegbeleuchtung nachts weithin 
sichtbar sei. Er selbst könne dies auch bestätigen. Er fragte, ob 
es möglich sei, die Beleuchtung in den Nachtstunden abzuschal-
ten. Bgm. Hemmerich sicherte zu, dies abklären zu lassen. Des 
Weiteren wollte GR Kolb wissen, ob die Fällung einiger Bäume 
im Gemeindegebiet in einer der letzten Sitzungen besprochen 
wurde. Bgm. Hemmerich erklärte, dass festgestellt worden sei, 
dass einige Bäume nicht mehr verkehrssicher waren und daher 
sicherheitshalber gefällt werden mussten. GR Dietrich erkundig-
te sich, ob eingesehen werden könne, welche Bäume als be-
denklich eingestuft wurden. Bgm. Hemmerich entgegnete, dass 
er Herrn Dürr diesbezüglich fragen werde.

GR Schoch wies darauf hin, dass die Erdaushubdeponie Lind- 
flur planiert wurde. Auf Nachfrage von GR Schoch hinsicht- 
lich des in der Rotsgasse aufgestellten Blumenkübels erklärte 
Bgm. Hemmerich, dass er hierzu noch keine neuen Informa- 
tionen habe. Er sehe in der Aufstellung jedoch kein Problem, da 
es sich bei der Rotsgasse um keinen vorrangigen Rettungsweg 
handele.

Anzeige
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Beate Betschler
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/19532062
E-Mail: jugendpflege@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Bekanntmachung
1. Änderungssatzung über die Benutzung der Kindertages-
einrichtungen des Marktes Reichenberg (Kindertages-
einrichtungsbenutzungssatzung – KiTaBS)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 18.02.2025 die 
1. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung der Kin-
dertageseinrichtungen des Marktes Reichenberg (Kindertages-
einrichtungsbenutzungssatzung – KiTaBS) beschlossen.

Die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen des Marktes Reichenberg (Kinderta-
geseinrichtungsbenutzungssatzung – KiTaBS) wird durch Nie-
derlegung im Rathaus amtlich bekannt gemacht. Sie liegt dort in 
Zimmer Nr. 6 ab 21.02.2025 zur Einsicht aus.

Die Gemeindekasse informiert
Am 13.03.2025 sind zur Zahlung fällig:
–	 Die Abrechnungsbescheide über Benutzungsgebühren
	 für den Abrechnungszeitraum 2024 für Wasserverbrauch, 
	 Kanalbenutzung und Niederschlagswasser

Sofern Sie diese Gebühren noch nicht bezahlt haben, bitten wir 
um umgehende Überweisung. Hatte sich bei Ihrer Abrechnung 
ein Guthaben ergeben, so werden wir den Betrag auf das uns 
bekannte Konto (lt. SEPA Mandat) erstatten. Wir haben den 
Betrag nicht mit den künftigen Vorauszahlungen aufgerechnet. 
Sofern Sie uns kein SEPA Mandat (Abbuchungserlaubnis) erteilt 
haben, bitten wir um eine kurze Mitteilung wie wir das Guthaben 
verwenden sollen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung 
eindeutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Ertei-
lung eines SEPA-Lastschriftmandates. Dieses gewährleistet den 
rechtzeitigen Zahlungseingang und trägt dazu bei, erheblichen 
Verwaltungsaufwand einzusparen.

Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per E-Mail 
an gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Turnusmäßiger Zählerwechsel / Eichpflicht
Die Hauptwasserzähler unterliegen den eichrechtlichen Bestim-
mungen und sind vor Ablauf der Eichgültigkeit durch geeichte 
Wasserzähler zu ersetzen. Die Eichfrist beträgt  sechs Jahre.

Für den turnusmäßigen Zählerwechsel  ist nach § 19 Abs. 1 der 
Wasserabgabesatzung der Markt Reichenberg zuständig. Die 
Zähler, bei denen die Eichgültigkeit abgelaufen ist, werden 
ab sofort von Mitarbeitern des Bauhofes gewechselt.

Sollten Sie nicht angetroffen werden, erhalten Sie eine Mitteilung. 
Terminvereinbarungen sind telefonisch oder per E-Mail möglich.

Terminvereinbarung: 
Volker Thorwart (Bauhof):
0151-19532065
bauhof@reichenberg.bayern.de     

Markus Binder (Bauamt):
0931-6006121
markus.binder@reichenberg.bayern.de

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Wahlergebnisse für die Bundestagswahl vom 23.02.2025 im Markt Reichenberg

Weitere Informationen und Ergebnisse zur Bundestagswahl vom 23.02.2025 erhalten Sie unter:
https://wahlen.osrz-akdb.de/uf-p/679000/250/20250223/bundestagswahl_kreis_kein_kwl/ergebnisse_
gemeinde_09679176.html 										         oder
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Digitale Lichtbilder ab 01.05.2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir weisen Sie darauf hin, dass ab dem 01.05.2025 Lichtbilder 
für die Beantragung von Ausweisdokumenten nur noch in digi-
taler Form akzeptiert werden. Ausgedruckte Bilder werden ab 
diesem Zeitpunkt nicht mehr angenommen!

Lichtbilder können dann entweder direkt vor Ort bei uns (Kosten 
hierfür 6,00 € pro Ausweisdokument) oder von einem Fotografen 
aufgenommen werden. In diesem Fall müssen uns die Lichtbilder 
über gesicherte elektronische Übermittlungswege zugeschickt 
werden.

Sollten Sie Fragen hierzu haben, können Sie sich jederzeit gerne 
mit uns in Verbindung setzen.                      Ihr Bürgerbüro-Team

Abschaffung des Jugendfischereischeins
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir weisen Sie auf eine vom Bayerischen Landtag beschlossene 
Änderung hin:

Seit 01.01.2025 ist es Kindern und Jugendlichen ab einem Alter 
von sieben Jahren gestattet, in Begleitung eines volljährigen Fi-
schereischeininhabers und bei Vorliegen eines Erlaubnisschei-
nes für das jeweilige Gewässer selbstständig zu angeln.

Die Ausstellung eines Jugendfischereischeins ist demnach nicht 
mehr notwendig!

Unabhängig davon können Jugendliche ab 14 Jahren nach be-
standener Fischerprüfung den Fischereischein auf Lebenszeit 
erwerben, um allein und eigenverantwortlich zu fischen.

Für Fragen hierzu können Sie sich selbstverständlich gerne je-
derzeit mit uns in Verbindung setzen.          Ihr Bürgerbüro-Team

Gemeindliches Häckseln in den Ortsteilen 

Samstag, 03.05.2025, 09:00–09:30 Uhr
Fuchsstadt (an der Wasserentnahmestelle, neben dem Sport-
platz)

Samstag, 03.05.2025, 10:00–10:30 Uhr
Albertshausen (Seegartenweg, neben dem Schwimmbad)

Samstag, 03.05.2025, 13:00–13:30 Uhr
Uengershausen (am Sportplatz)

Samstag, 03.05.2025, 14:00–14:15 Uhr
Lindflur (am Freizeitgelände)

Die Anlieferung darf nur am Tag des Häckselns erfolgen.
Die Mithilfe einer Person ist erforderlich.

Altglasentsorgung
Leider kommt es immer wieder vor, dass leere Glasflaschen und 
andere Glasbehälter vor den Glascontainern abgestellt werden, 
wenn diese überfüllt sind. Dies stellt nicht nur ein unschönes Bild 
dar, sondern kann auch gefährlich sein – insbesondere für Kinder 
und Tiere.

Wir bitten Sie daher dringend, keine Glasflaschen neben den 
Containern zu deponieren. Sollte ein Container voll sein, gibt es 
im Gemeindegebiet mehrere alternative Entsorgungsmöglichkei-
ten.

Helfen Sie mit, unsere Gemeinde sauber und sicher zu halten. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.        Ihre Marktgemeindeverwaltung

Anzeige
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Qualifikation eines Rettungsschwim-
mers (m/w/d) und eine Ausbildung in der Ersten Hilfe sind 
wünschenswert. Gerne unterstützt die Marktgemeinde Rei-
chenberg auch beim Erwerb dieser Qualifikationen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Freie Bauplätze im Birkenweg,
OT Uengershausen
Derzeit sind zwei Baugrundstücke im Birkenweg im Ortsteil Uen-
gershausen zu verkaufen, welche mit einer Doppelhaushälfte 
bebaut werden können.

Der Kaufpreis beträgt pro qm 240,00 € (inkl. Erschließungs-
kosten). Der Bewerbungsbogen steht auf der gemeindlichen 
Homepage unter https://markt-reichenberg.de/baugebiete/ zum 
Download zur Verfügung. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich ab sofort bis zum 02.04.2025 für die Grundstücke 
bewerben, indem Sie innerhalb der Frist den ausgefüllten Bewer-
bungsbogen an den Markt Reichenberg zurücksenden.

Nähere Informationen erhalten Sie auch im Bauamt des Rathau-
ses zu den bekannten Öffnungszeiten, unter der Telefonnummer 
(09 31) 6 00 61 -24 (Herr Traut) oder unter bauamt@reichenberg.
bayern.de.

Es sind die Grundstücke Nr. 1 und 2 zu vergeben:

Grundstück Nr. 1 (Fl. Nr. 128/1, Birkenweg 11): Größe ca. 435 qm
Grundstück Nr. 2 (Fl. Nr. 128/2, Birkenweg 13): Größe ca. 392 qm 

Hinweis aus dem Bebauungsplan „Östlicher Birkenweg“:

Für Bodeneingriffe jeglicher Art im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes ist eine denkmalrechtliche Erlaubnis gemäß Art. 7 
Abs. 1 BayDSchG notwendig, die in einem eigenständigen Er-
laubnisverfahren bei der zuständigen Unteren Denkmalschutz-
behörde zu beantragen ist.

Der Bebauungsplan ist unter https://geoinfo.landkreis-wuerz-
burg.de/Reichenberg/Oestlicher_Birkenweg.pdf abrufbar.
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr

A P O T H E K E N D I E N S T
Die bisherige monatliche Übersicht über die dienst-
bereiten Apotheken steht ab 2025 nicht mehr zur 
Verfügung.
Dienstbereite Apotheken außerhalb der Öffnungs-
zeiten Ihrer Apotheke vor Ort (Apotheken-Not-
dienst) finden Sie unter folgendem Link:

https://www.blak.de/notdienstsuche
Informieren Sie sich auch in Ihrer Apotheke vor Ort 
oder in der Tagespresse.
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 28.06.2025

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 31. Mai 2025

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Kindertagesstätte Fuchsstadt
Die Eröffnung unserer Kita rückt immer näher, und die Vorfreu-
de wächst! Mit viel Engagement und Freude sind wir mitten in 
der Planung, während der Bau stetig voranschreitet. Jeden Tag 
nimmt unsere Kita mehr Gestalt an – ein Ort, an dem Kinder bald 
spielen, lernen und sich wohlfühlen können. Wir freuen uns da-
rauf, diesen besonderen Meilenstein bald gemeinsam zu feiern! 

Unten sehen Sie ein paar Eindrücke aus Fuchsstadt.

In unserer Kita gibt es noch freie Plätze! 

Wenn Sie auf der Suche nach einem liebevollen und modernen 
Betreuungsplatz für Ihr Kind sind, freuen wir uns über Ihre Anmel-
dung. Kontaktieren Sie uns gerne für weitere Informationen – wir 
freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Mit diesem QR-Code kommen Sie 
zum Anmeldeformular

Kerstin Klusch-Kornaczewski, Ann-Katrin Drexel 

Neues aus der Kita Lindflur
Bunt, fröhlich, laut und lecker war es an unserer Faschingsfeier, 
die wir am Freitag vor Rosenmontag in der Kita feiern durften.
Mit einem gemeinsamen Frühstück in den Gruppen starteten 
die Kinder mit ihren Erzieher*innen in einen außergewöhnlichen 
Tag. Schon das Frühstück bot allerlei genussvolle Überraschun-
gen.
Danach ertönte aus allen Ecken der Kita, Kleinkindgruppe und 
Kindergarten fröhliches Kinderlachen und lustige Faschingsmu-
sik. Für viele verkleidete Kinder und Erwachsene stand heute Au-
ßergewöhnliches an erster Stelle:  ganz viel Spaß haben, aus-
gefallenes  Essen zu sich nehmen, tanzen und spielen  in der 
Aula sowie Kinderschminken.
Es gab aber auch die Kinder und Erwachsenen, die es lieber 
etwas ruhiger haben wollten, die gerne in der gewohnten Umge-
bung ihrer Gruppe einen ruhigen Tag verbringen wollten. Auch 
das war möglich und völlig in Ordnung.
Es ist doch einfach herrlich zu sehen, wie jedes Kind selber ent-
scheiden kann, wann es was tun möchte, wie lange es das tun 
möchte und auch selbst entscheidet, was es jetzt gerade inter-
essiert.
Der meteorologische Frühling hat bereits begonnen und langsam 
wärmen wir uns an leicht steigenden Temperaturen. Wir können 
mit den Kindern auf die Suche nach dem Frühling gehen, denn 
sicher finden wir schon bald heranwachsende, leuchtende Nar-
zissen, Hyazinthen und Tulpen. An den verschiedensten Bäu-
men erkennen wir bereits erste Knospen und in ein paar Wochen 
steht Ostern vor der Tür. Dazu beginnen wir in der Kita mit den 
ersten Vorbereitungen.
Aber zuvor möchten wir noch einmal auf die eigenen Entschei-
dungen der Kinder kommen.
Jeder Tag in der Kita ist von Selbstwirksamkeit der Kinder geprägt. 
Ein wunderschönes Beispiel finden wir dazu täglich in unseren 
Gruppen, z. B. beim Malen und Basteln. Die Kinder, die ihre Kre-
ativität ausleben wollen, finden in den dafür vorgesehenen Räu-
men unterschiedlichstes Material, um ihrer kindlichen Fantasie 
freien Lauf zu lassen. Und genau das ist das Wundervolle daran, 

Anzeige



17

In den vergangenen Wochen haben wir unseren Waldplatz für 
den bevorstehenden Frühling vorbereitet.
Viele fleißige Helfer haben die Nistkästen gereinigt und sie wie-
der an Ort und Stelle gehängt. Aber auch bei der „putzmunter“ 
Aktion vom Team Orange haben wir uns beteiligt. Ausgestattet 
mit Eimern und Müllzangen haben wir das Gebiet rund um unse-
ren Waldplatz nach Müll abgesucht. Erschreckend wieviele Men-
schen ihren Müll in der Natur entsorgen.
Ein großes Highlight bei uns im Schlupfwinkel ist der „Karnewald“. 
An vier Tagen wurde es richtig wild bei uns im Wald. Löwen, Wald- 
elfen, Polizisten, Faultiere, Wildschweine und viele viele andere 
Wesen haben bunte lustige Tage im Wald verbracht. Es wurden 
Spiele gespielt, getanzt und gelacht. Vielen Dank an unseren 
1. Bürgermeister Stefan Hemmerich für die köstlichen Süßig-
keiten. Aber auch die Waldelfen haben doch tatsächlich leckere 
Krapfen im Wald versteckt. Es waren tolle Tage – am Aschermitt-
woch sind wir dann ausgestattet mit Instrumenten über unseren 
Waldplatz und haben den Fasching und den Winter vertrieben.
Wir sind bereit für den Frühling!
Jetzt freuen wir uns auf viele weitere sonnige Tage im Wald, auf 
neue Kinder und eine aufregende Zeit!
Viele sonnige Grüße aus dem   Waldkindergarten Schlupfwinkel! 

dass Kinder etwas sehen, es nehmen und sich ausprobieren. 
Sie finden heraus: Wie lässt sich etwas schneiden, wie fühlt es 
sich an, wie klebt das Material auf dem anderen, wie bastelt oder 
faltet man eine Tasche, Tüte, einen Flieger oder einen Fächer? 
Oft kommen am Ende unfassbar schöne Bilder oder Gebilde zum 
Vorschein. Aber das Herzergreifende daran ist, dass die Kinder, 
Ihre Kinder, so unglaublich stolz auf sich selber sind, dass sie 
über das ganze Gesicht strahlen und das Fröhlichsein über ihr 
eigenes Tun verbreiten.  In allen Bereichen der Kita können wir 
diese wundervolle Entwicklung finden.
Solch ein Wirken macht die Kinder zu selbstsicheren und selbst-
wirksamen Menschen, die erkennen: „Ich kann und schaffe et-
was!“
In diesem Sinne                 Herzliche Grüße aus der Kita Lindflur
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Faschingsfeier 
Am Freitag vor den Faschingsferien traf sich ein buntes Volk in 
der kleinen Schulturnhalle.
Lustige Lieder wurden vorgetragen, es wurde gemeinsam ge-

sungen und getanzt. Schön, dass alle Klassen dafür wieder et-
was eingeübt hatten!

Zum Abschluss wurde – nach Anleitung der 1a – gemeinsam 
eine lange Polonäse gebildet und die ganze Schule tanzte fröh-
lich in die Ferien.                                                  Elisabeth Gahn

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die
Inserenten unseres Mitteilungsblattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass

es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Jugendarbeit / Schulkindbetreuung
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Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Bitte beachten Sie diese neuen Bankverbindungen:
Reichenberg: DE66 7905 0000 0050 0325 23
Uengershausen: DE68 7905 0000 0050 0331 66

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für März:
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn 
nicht unterdrücken.                                        (3. Mose 19,33)
Rätselhafter Mensch! Im Guten wie im Bösen sind wir zu 
großartigen wie schlimmen Taten fähig. Mit dem, was wir 
Verstand nennen, unterscheiden wir uns von übrigen Schöp-
fung und sind doch ein Teil von ihr.
Mit dem Wissen, das wir angehäuft haben, stellen wir Medi-
zin und Munition zugleich her.
Aber lernen wir auch aus unseren Fehlern? Wissen ist nicht 
Bildung. Wissen ist Werkzeug, das in die eine oder die an-
dere Richtung verwendet werden kann.
Und diese Richtung wird durch meine Überzeugung be-
stimmt. Sie sagt, was mir wichtig und was unwichtig ist. Je-
der von uns hat diese Überzeugung und sie ist etwas zutiefst 
Persönliches. Sind wir uns ihrer immer bewusst?
Bei der Bildung meiner Überzeugung spielt aber nicht nur 
der Verstand eine Rolle. Auch Gefühle tragen dazu bei: die 
Zuversicht, die Liebe, die Sehnsucht, die Enttäuschung und 
natürlich die Angst.
Solche Gefühle lassen sich nicht verdrängen. Etwa die Angst 
vor dem Fremden, um die es Gott hier geht. Hinter ihr stecken 
uralte Erfahrungen mit dem Recht des Stärkeren. Sie nähren 
die Furcht vor Überforderung und Fremdbestimmung.
Man kann diese Angst nicht verdrängen oder in die morali-
sche Schmuddelecke stellen. Man muss sich ihr stellen und 
sie ernst nehmen. Nur so kann man sich von ihr befreien und 
denen, die von dieser Angst profitieren wollen, das Wasser 
abgraben.
Überzeugungen lassen sich ändern. Gottes Hinweis ist da 
hilfreich: Lasst das Fremde zu. Und ein Blick in die Ge-
schichte zeigt, dass die bedeutendsten Errungenschaften 
der Menschheit dort gemacht wurden, wo sich Kulturen be-
gegnet sind und gegenseitig reicher gemacht haben. Das 
ist Bildung.
Vielleicht lernen wir ja doch manchmal.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Neues Logo unserer Pfarrei
Liebe Leserinnen und Leser des „Blättle“,
Ihnen ist sicher schon das neue Logo unserer Pfarrei am Anfang 
dieses Beitrags aufgefallen: Ein Kreis verschiedenfarbiger Vögel. 
Jede Farbe steht dabei für einen Ortsteil.
Die Idee stammt von Karin Brodwolf. Sie hat dabei das Thema 
des letzten Gottesdienstes im Grünen an Christi Himmelfahrt 
aufgenommen, in dem wir unsere Zusammenarbeit mit einem 
gemeinsamen Konzert von Singvögeln verglichen und entspre-
chende Vögel gebastelt haben. Sie können die Ergebnisse in 
allen Kirchen der Pfarrei bewundern.
Herzlicher Dank an Karin Brodwolf, die für die fachkundige Er-
stellung.
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Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
23.03.	 09:00	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 GD Spezial
	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
30.03.	 10:15	 Reichenberg	 Diakonin Schwarz /
		  (JuGo)	 Pfrin. Badstieber
06.04.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Badstieber
13.04.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Schrodt
Palm-	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Schrodt
sonntag	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
		  Konfirmandenvorstellung
17.04.	 15:00	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
Gründonnerstag
18.04.	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Noll
Karfreitag	 10:15	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
	 14:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 15:00	 Fuchsstadt (A)	 Präd. Weber-Henzel
19.04.	 17:00	 Uengershausen	 Diak. Schwarz
		  Familien-Osternacht
20.04.	 05:30	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
Ostersonntag	 Osternacht
	 10:15	 Lindflur	 Pfr. Penßel
21.04.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
Oster-	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
montag
27.04.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Noll
	 09:30	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
		  Konfirmation
	 10:15	 Lindflur	 Präd. Noll

A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird als Jugendgottesdienst am 30. März in Reichen-
berg gefeiert.

Zum Abendmahl sind alle eingeladen
in unseren Gemeinden laden wir alle Getauften unabhängig vom 
ihren Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird auch Trauben-
saft gereicht.

Herzlich willkommen:
Beichtgottesdienst mit Abendmahl für Seniorinnen und Se-
nioren
23. März 2025, 14:00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Reichenberg
im Anschluss: Kaffeetrinken
Abendmahlsgottesdienst
Gründonnerstag, 17. März, 15.00 Uhr
Kirche Albertshausen
Osternacht mit Osterfrühstück
Sonntag, 21. April 5.30 Uhr
Kirche Reichenberg
im Anschluss: Frühstück im Gemeindehaus

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 13.4., 11.5.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 21.4., 18.5.

In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn in der Kirche. Nächste Termine: 23.3., 27.4.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr. Nächste Termine:  5.4.
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, pa-
rallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle. 
Nächste Termine: 23.3., 6.4. (Ausnahme)

Aktiv gegen Missbrauch – Wir arbeiten an einem Schutzkon-
zept gegen sexualisierte Gewalt und freuen uns über Ihre 
Beteiligung
Die Kirche lebt davon, dass Menschen ihr Vertrauen entgegen-
bringen. Umso mehr müssen wir alles dafür tun, dieses Vertrauen 
zu rechtfertigen. Der Kirchenvorstand hat daher zur Verhinderung 
von Missbrauch und sexualisierter Gewalt in unseren Kirchenge-
meinden die Erstellung eines Schutzkonzepts beschlossen.
Dazu hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, der neben Pfarrer 
Penßel auch angehören: 
Karin Dürr (Albertshausen), Regina Götz (Reichenberg), Birgit 
Franz (Fuchsstadt), Gudrun Kruse (Uengershausen), Karin Ker-
nahan (Albertshausen)
Diese Arbeitsgruppe wird zunächst die Situation in unseren Kir-
chengemeinden im Hinblick auf mögliche Gefahrenquellen für 
Missbrauch analysieren, um dann mit den so gewonnenen Er-
kenntnissen das Schutzkonzept zu erstellen.
Sie können sich gerne an dem Prozess beteiligen, indem Sie der 
Arbeitsgruppe über die Mailadresse AGSchutzkonzept.REI-AL@
elkb.de ihre Erfahrungen mitteilen. Sie können sich aber auch 
gerne ans Pfarramt wenden.
Informationen der Landeskirche zu Hilfsangeboten und Beratung 
im Zusammenhang mit Missbrauch und sexualisierter Gewalt fin-
den Sie unter: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/

Gruppen und Kreise

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20:00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19:00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch, Tel: 0160 3155934)
Kirchenchor „Sing mit…!“: jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 20:00 Uhr
ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Johanna Schwarz und Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 10. 
April (1 Woche früher wg. Ostern), 12. Juni (1 Woche früher wg. 
Feiertag)

Fuchsstadt, ehem. Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14:00 Uhr. Nächste Termine in Lindflur: 15. Mai

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr.
Termine: 07.04.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr
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Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termine: 28.3., 25.4.

Konfirmandenelternabend am 27. März 2025 zur Vorberei-
tung der Konfirmation am 27. April
Liebe Eltern, 
die Konfirmation am 27. April in Uengershausen rückt näher. 
Deshalb laden wir herzlich ein zu einem Konfirmandeneltern-
abend am Donnerstag, den 27. März 2025 um 19:30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus in Reichenberg.
Hier werden wir alle Fragen rund um die Konfirmation klären.

Kirchenvorstand
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen (jeweils 19:30 Uhr)
Datum	 Ort (Gemeindehaus)
28.4.	 Albertshausen
21.5.	 Albertshausen
26.6.	 Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lindflur sucht 
–	 eine Mesnerin / einen Mesner (m/d/w)
	 Tätigkeitsfeld
	 Kirchendienst bei Gottesdiensten anlässlich von Taufen, 
	 Trauungen und Beerdigungen sowie bei Sonntagsgottes-
	 diensten
	 Arbeitszeit: 1,5 Wochenstunden
–	 eine Reinigungskraft (m/d/w)
	 Tätigkeitsfeld:
	 Reinigung der Kirche
	 Arbeitszeit: 1,5 Wochenstunden
Die Bezahlung erfolgt in beiden Fällen tarifgerecht.
Beide Stellen sind auch zu einer gemeinsamen Stelle mit 3 Wo-
chenstunden kombinierbar.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in Reichen-
berg.

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Jetzt anmelden! 
3 Tage Deutschland – Eine Reise auf den Spuren Martin
Luthers
25. bis 27. April 2025
Auskunft und Anmeldung bei: Pfarrerin Christine Schlör
(pfarramt.giebelstadt@elkb.de, Tel.: 09334 993933)

Wichtiger Aufruf: Männerstimmen gesucht!
Leider hat der Kirchenchor Reichenberg in letzter Zeit aus ver-
schiedenen Gründen einige Männerstimmen verloren. Der Chor 
braucht dringend Verstärkung!
Erleben Sie ein tolles Chor-Erlebnis und eine wunderbare Ge-
meinschaft unter der Leitung von Frau Dr. Frohmut Dangel-
Hofmann. Interesse geweckt? Nehmen Sie einfach Kontakt auf 
(über Pfarramt) oder schauen Sie bei den Chorproben vorbei. Sie 
sind herzlich willkommen!

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In den Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lind-
flur gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich 
oder 14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen 
gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)			   (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 

Anzeigen
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. 
und Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Tel. 0931/69777; E-Mail pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Tel: 0931/69468; E-Mail: pg.joseba@bistum-wuerz-
burg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11–12 Uhr, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Oliver Gehr,
kirchenpfleger.reichenberg@web.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Donnerstag, 17.15–18.30 Uhr,
	 Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Montag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Moritz Pulzer, Felix Kellner
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): derzeit keine eigene Gruppenstunde
–	 Rover (ab 17 Jahren): einmal im Monat,
	 Christopher Tevis, Nikolai Pixis

Gottesdienste und andere Termine
Freitag 	 21.03. 	Freitag der 2. Fastenwoche
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 22.03. 	Samstag der 2. Fastenwoche
St. Josef 	 14:00 	 Taufe des Kindes Scheer, Elena
Reichenberg	 18:30 	 Vorabendmesse anschl. Beichtgelegen-
		  heit
		  Gebetsgedenken: nach Meinung Fam.
		  Vogt / verstorbene Eltern Josef u. There-
		  sia Ochentel und Heinrich u. Elisabeth
		  Pikos / Reinhilde Eiber
Sonntag 	 23.03. 	3. Fastensonntag
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
		  Gebetsgedenken: Gertrud, Josef und
		  Felix Moczygemba / Thaddäus Frey,
		  Fam. Grodz und Nagel / Rudolf Weber 
		  u. Angeh. d.Fam. Weber und Fehrer /
		  Anton Goriwoda u. Cäcilie Opara mit leb. 
		  und verst. Angeh. d. Fam. Goriwoda u.
		  Schutzmeier
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 	 10:30 	 Kindergottesdienst „Little Joe“
		  im Pfarrheim
Montag 	 24.03. 	Montag der 3. Fastenwoche
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
St. Hedwig 	 19:30 	 Exerzitien im Alltag im Jugendhaus
		  Windrad
Dienstag 	 25.03. 	Verkündigung des Herrn
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier zum Hochfest
		  Gebetsgedenken: Dr. Michael Schlag-
		  bauer mit verst. Eltern u. Schwieger-
		  eltern
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 26.03. 	Hl. Liudger
St. Sebastian 	 18:30 	 Kreuzweg Andacht
Freitag 	 28.03. 	Freitag der 3. Fastenwoche
St. Sebastian 	 08:00 	 „Start in den Tag“ – KraftOrte KraftWorte
		  die uns tragen und bewegen
		  Treffpunkt vor der Kirche St. Sebastian
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 29.03. 	Samstag der 3. Fastenwoche
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse anschl. Beichtgelegen-
		  heit
		  Gebetsgedenken: für verst. vater Gün-
		  ther Nibiosa, Eduard Czernohorsky, u.
		  Angeh. Müller, Czernohorsky Nibiosa 
		  und Ptak / Emil Muthig
Sonntag 	 30.03. 	4. Fastensonntag (Laetare)
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier zu Misereor,
		  anschl. Fastenessen im Pfarrsaal
Reichenberg 	 16:00 	 Tauffeier des Kindes Ruß Paula
Montag 	 31.03. 	Montag der 4. Fastenwoche
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
St. Hedwig 	 19:30 	 Exerzitien im Alltag im Jugendhaus
		  Windrad
Dienstag 	 01.04. 	Dienstag der 4. Fastenwoche
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 02.04. 	Hl. Franz von Páola
St. Sebastian 	 18:30 	 Kreuzweg-Andacht
Freitag 	 04.04. 	Hl. Isidor
Rottenbauer 		  Krankenkommunion
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 05.04. 	Hl. Vinzenz Ferrer
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse anschl. Beichtgelegen-
		  heit
Sonntag 	 06.04. 	5. Fastensonntag (Misereor)
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier mit anschl. Fastenessen
		  im Pfarrheim
		  Gebetsgedenken: Hans u. Paula Wehner
		  mit Eltern u. Geschwister / Margret Heil-
		  mann u. Christa Dammbach
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
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St. Josef 	 18:30 	 Kreuzweg-Andacht
Montag 	 07.04. 	Hl. Johannes Baptist de la Salle
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
St. Hedwig 	 19:30 	 Exerzitien im Alltag im Jugendhaus
		  Windrad
Dienstag 	 08.04. 	Dienstag der 5. Fastenwoche
St. Hedwig	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
St. Josef 	 19:00 	 Bußgottesdienst für die Pfarreien-
		  gemeinschaft
Mittwoch 	 09.04. 	Mittwoch der 5. Fastenwoche
Heuchelhof 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
		  Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
St. Sebastian 	 18:30 	 Kreuzweg-Andacht
Freitag 	 11.04. 	 Hl. Stanislaus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 12.04. 	Samstag der 5. Fastenwoche
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse mit Palmweihe und
		  Prozession
Sonntag 	 13.04. 	Palmsonntag
St. Hedwig 	 10:00 	 Palmprozession von St. Hedwig zur
		  Pfarrkirche
St. Josef 	 10:00 	 Palmweihe am Feldkreuz mit anschl.
		  Prozession zur Pfarrkirche St. Josef 
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 	 10:30 	 Kindergottesdienst „Little Joe“
		  im Pfarrheim
St. Josef 	 18:30 	 Kreuzweg-Andacht
Erklärung: St. Sebastian = Heuchelhof, St. Hedwig = Gut Heu-
chelhof, St. Josef = Rottenbauer
Bitte vormerken:
Sa. 5.4., 10 Uhr		 Jahresputz der Reichenberger kath. Kirche
18.5., 18:30 Uhr		 Mai-Andacht am Sasse-Kreuz oberhalb
		 des Sichelsgrunds
So. 25.5.		 Reichenberger Pfarrfest
Pfingstferien		 Jubiläumszeltlager der Reichenberger
		 Pfadfinder, Landkreis Haßberge
So. 6.7., 18 Uhr		 Karibuni-Benefizkonzert „ABBA-Night“
		 mit Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
		 und Frauenchor Geroldshausen

Konrad Lochner im Alter von 79 Jahren gestorben
Überraschend ist am 
20. Februar in Rei-
chenberg Konrad 
Lochner im Alter von 
79 Jahren gestorben. 
Vier Jahrzehnte hatte 
er sich auf vielfältige 
Weise für die katholi-
sche Pfarrgemeinde 
eingesetzt, zuletzt vor 
allem als Organist, teilt 
die Pfarrgemeinde mit.
Am 9. Oktober 1945 in 
Röttingen geboren hat-
te Lochner am Kloster-
seminar der Augusti-
ner in Würzburg seine
Liebe zu Kirchenmusik und Gesang entdeckt und das Klavier-
spielen erlernt. 1985 zog er mit seiner Frau und den drei Kindern 
nach Reichenberg. Sogleich trat Konrad Lochner dem Kirchen-
chor bei, wechselte sich mit Organistin Hildegard Kruip an der 
Orgel ab und bereicherte Gottesdienste und andere Veranstal-
tungen als Kantor und Solist. Leider konnte auch Konrad Lochner 
nicht verhindern, dass sich der Kirchenchor 2016 wegen Sän-
germangel auflöste. Nach dem  Wegzug von Hildegard Kruip im 
Jahr 2016 blieb Lochner der einzige Organist in der Gemeinde. 
Zuverlässig spielte er zu den Gottesdiensten die Orgel.
Über die Kirchenmusik hinaus war Konrad Lochner als Pfarr-
gemeinderatsvorsitzender (1986 bis 1990), als Mitglied der Kir-
chenverwaltung (2000 bis 2006) als Unterstützer bei Veranstal-
tungen und Projekten aktiv. Die Pfarrgemeinde ist ihm dafür sehr 
dankbar.
Der Diplom-Ingenieur für Elektrotechnik arbeitete bis zu seinem 
Ruhestand als ziviler Mitarbeiter der US-Armee im amerikani-
schen Hospital in Würzburg und nach dessen Auflösung bei an-
deren US-Einrichtungen in Süddeutschland.
Beisetzung ist am Freitag, 28. März, um 14 Uhr auf dem Friedhof 
in Reichenberg. Das Requiem findet anschließend um 15.30 Uhr 
in der Augustinerkirche in Würzburg statt.
Die Familie bittet darum, keine Blumen für die Beerdigung mitzu-
bringen, sondern stattdessen an das Augustinus Missionswerk 
zu spenden. IBAN: DE73 7509 0300 0003 0151 22; Verwen-
dungszweck: Konrad Lochner.

Am 5. April Kirche putzen in Reichenberg
Die Reichenberger Kirche soll an Ostern und bei der Erstkom-
munion wieder strahlen. Für Samstag, 5. April, 10 Uhr, wird des-
halb wieder zum gemeinsamen Kirchenputz eingeladen. Hierzu 
werden dringend Helferinnen und Helfer gesucht. Bitte Eimer, 
Wischlappen und Staubsauger mitbringen.

Palmbuschen für den guten Zweck
Die Messfeier zum Palmsonntag mit Palmweihe und Prozessi-
on findet dieses Jahr in Reichenberg am Samstag, 12. April, um 
18.30 Uhr als Vorabendmesse statt. Wie jedes Jahr werden vor 
dem Gottesdienst wieder Palmbuschen gegen eine Spende an-
geboten. Die Spenden fließen an ein Eine-Welt-Kinderhilfspro-
jekt.

Person für die Einteilung der Organisten gesucht
Unsere Pfarrgemeinde sucht baldmöglich eine Person für eine 
einfache Tätigkeit, die sich von zu Hause aus machen lässt. Es 
geht um die Einteilung der Organisten. Es ist geplant, dass sich 
künftig die Musikerinnen und Musiker selbst zu den Reichenber-
ger Gottesdiensten eintragen. Sollten Rückfragen oder Lücken 
sein, sollte die gesuchte Person tätig werden. Haben Sie Interes-
se an dieser Aufgabe, dann melden Sie sich bitte bei Ortsteam-
Leiterin Barbara Keßler oder bei anderen Mitgliedern von Orts- 
team oder Kirchenverwaltung.

Foto: Robert Menschick
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Ökumene
Karibuni
Am 1. März zog wieder der Gaudiwurm mit ausgelassenem Ge-
töse durch die „City“ von Reichenberg. Viele Zuschauer und auch 
Akteure nahmen die Gelegenheit wahr für ein Schwätzchen bei 
Kaffee und hausgemachtem Kuchen im „Gehsteig-Kaffee“ von 
Karibuni. Danke allen, die dafür unsere Spendenkasse bedacht 
haben.

Der lange Winter mit seinen 
frostigen Nächten scheint sich 
allmählich zurückzuziehen, 
um einem hoffentlich lauen 
Frühling Platz zu machen. Wir 
haben unser Schaufenster und 
Lädchen bereits frühlingshaft-
österlich dekoriert und dafür 
wieder verschiedene öster-
liche Artikel, wie leckere 
Schokies und Osterhasen für 
das Osternest sowie bemal-
te Eier zum Hängen an den 
Frühlingsstrauß eingekauft. 
Farbenfrohe leichte Stoff-
beutel, auch mit verstärktem 
Boden für den Transport von
Kuchen und Torten, fanden wir bei einer Ordermesse sehr inter-
essant für unsere Kunden. Ein originelles Geschenk für Hobby-
Bäcker*innen. Weiterhin können wir nun eine 2. Sorte entkof-
feinierten Kaffee anbieten. Mit schokolierten Paranüssen und 

den vielen Schokoladen von 40–95 % Kakao haben wir für je-
den Kunden die passende Sorte. Handgefilzte Artikel, wie Un-
tersetzer (auch für Gläser), Täschchen und die bereits erwähnten 
Filzbälle für Wäschetrockner ergänzen unser reichhaltiges Sorti-
ment. Servietten, Glückwunsch- und Trauerkarten haben wir 
auch wieder gut aufgefüllt. Interessant auch die textilen, beson-
ders imprägnierten Abdeckhauben für Schüsseln. Schauen Sie 
sich gerne unverbindlich bei uns um.

Beim Reichenberger Ostermarkt am Sonntag 30. März haben 
wir keinen Stand, halten aber unser Lädchen an diesem Nach-
mittag geöffnet. Über regen Zuspruch – ausnahmsweise an ei-
nem Sonntag – würden wir uns freuen.

An Pfr. Willy Nzoko konnten wir wieder eine Spende überweisen 
von 2.000,– Euro, die er für die Gehälter der 3 Erzieherinnen 
seines mit derzeit 93 Kindern gefüllten Kindergartens im Kongo 
dringend benötigt. Er hat den Empfang bereits mit herzlichem 
Dank bestätigt. 

Bei  einem beeindruckenden Treffen mit Marie Josée Laguerre 
berichtete diese über ihre nicht nachlassende Fürsorge für die 
Armen in ihrem Umkreis in Haiti. Deshalb haben wir jetzt an sie 
1.500,- Euro überwiesen für ihre Hilfsprojekte, wie Suppenkü-
chen, Schulgeld und Mikrokredite. Diese Spende wirkt zwar wie 
ein Tropfen auf einen sehr heißen Stein. Aber für die einzelnen 
hilfsbedürftigen Menschen hat sie einen sehr großen Wert.

Karibuni wünscht Ihnen allen eine gute, friedliche Zeit und Freu-
de an der sich wieder öffnenden Natur mit ihren zarten Knospen 
und Blüten.                                                  Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto:
VR-Bank Würzburg, IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
Lädchen-Öffnungszeiten neu:
Di., Do., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr und zusätzlich während des 
Ostermarktes am So. 30.3. am Nachmittag
www.karibuni-reichenberg.de

Ökumenischer Weltgebetstag
entführte auf die Cook-Inseln
Gut besucht war der ökumenische Weltgebetstag, diesmal in 
der katholischen Kirche in Reichenberg.  Die Besucherinnen 
und Besucher, darunter auch mehrere Weltgebetstag-Neulinge, 
lernten über die vorgetragenen Texte und Gebete drei Frauen 
von den Cook-Inseln im Südpazifik kennen, die von ihren Pro-
blemen, Ängste, Chancen und Hoffnungen erzählten. Gemein-
sam wurden Lieder mit landestypischen Rhythmen gesungen. 
Im Anschluss kosteten alle im Pfarrheim landestypische Spei-
sen, die vorbereitet worden waren. Es gab nette Gespräche. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Weltgebetstags waren be-
geistert. Alle wollen im nächsten Jahr wieder kommen. Dann in 
Uengershausen.
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Vereinsmitteilungen
AWO Ortsverein Reichenberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch,
den 09.04.2025 um 19 Uhr im Schützenheim, Bahnhofstr. 33

Hierzu sind alle Mitglieder der AWO sowie die Besucher des Se-
niorenclubs herzlich willkommen.

Tagesordnung
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Gedenken an die Verstorbenen
3. 	 Bericht der Vorsitzenden
	 a) zum Ortsverein
	 b) zum Seniorenclub
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Bericht der Revisoren und Entlastung des Vorstands
6. 	 Termine für 2025
7. 	 Wünsche und Anträge

Brunhilde Schöll (Vorsitzende)

BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Einladung zur Mitgliederversammlung 2025
der BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
am Donnerstag, den 10. April um 19:00 Uhr
im Galeriegebäude 97234 Reichenberg, Kirchgasse 9

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende 
2. 	 Bericht der Vorsitzenden
3. 	 Bericht der Kassiererin
4. 	 Bericht der Revisorinnen 
5. 	 Entlastung des Vorstands
6. 	 Aussprache über die Berichte
7. 	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen, Anträge 

Anträge sind bis spätestens eine Woche vor dem Termin der 
MGV schriftlich beim Vorstand einzureichen: Angelika Mayr, 
Oberer Geisberg 2, 97234 Reichenberg.

Alle Mitglieder der Ortsgruppe Reichenberg und interessierte 

Gäste sind recht herzlich eingeladen und der Vorstand freut sich 
auf eine rege Teilnahme.

Amphibienwanderung – Start mit Hindernissen …

Pünktlich noch vor den Faschingstagen hat die Ortsgruppe Rei-
chenberg des BN wieder den Aufbau der Amphibienzäune an der 
Straße zwischen Reichenberg und Kist organisiert. Unterstützt 
wurden wir dabei von HelferInnen aus dem Raum Würzburg und 
vor allem von einer tollen und tatkräftigen Hilfe des Bauhofs Rei-
chenberg.

So konnten die Zäune sicher und ohne Gefährdung für die Helfe-
rInnen aufgestellt werden. Ein großes Dankeschön an den Markt 
Reichenberg und die Mitarbeiter des Bauhofs!

Die Zäune sind leider immer noch notwendig – die in Aussicht ge-
stellten Amphibientunnel unter der Straße wurden leider immer 
noch nicht installiert – was nach wie vor zu einer Gefährdung der 
HelferInnen bei den abendlichen Patrouillen führt – und natürlich 
der Tiere!

So ist nun alles vorbereitet – die fleißigen HelferInnen warten 
auf ihre Einsätze – nur die Frösche, Kröten und Molche lassen 
sich bisher Zeit mit ihrer Wanderung zu den Laichgründen. Das 
Wetter war in den Nächten erst viel zu kalt und dann zu trocken 
für die Tiere …

Und so warten die HelferInnen ein wenig ungeduldig darauf, dass 
die Tiere nun ihre Wanderung beginnen… Informationen dazu: 
A. und R. Mayr – 0931 68584

Auch dieses Jahr mussten wir  beim Aufstellen der Zäune wieder 
eine große Menge Müll einsammeln – es ist eine Schande …!

Auch bei der Aktion putzmunter des team orange beteiligte sich 
der BN in Reichenberg am  22.2.25. Unter der tollen Organisation 
von Feuerwehr und Pfadfindern in Reichenberg wurde die Auf-
fahrt zur B19 (Schloßberg) von unfassbaren Mengen Müll befreit!

Unsere monatlichen Treffen finden meistens am 3. Donners-
tag im Monat um 18.00 im Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 
statt. Im März treffen wir uns am Donnerstag, den 20.3. um 
18.00! Wir freuen uns immer über interessierte Gäste! Wenn 
Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie et-
was entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Familie 
Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe
des BN Reichenberg                           Angelika und Roman Mayr

Fotos: J. Seubert
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Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Putz.Munter 2025

Zur diesjährigen Aufräumaktion (22.02.25) trafen sich kleine und 
große Müllsammlerinnen und -sammler am Feuerwehrhaus in 
Reichenberg. Nach einer kurzen Begrüßung wurden die einzel-
nen Sammelgruppen eingeteilt und an die jeweiligen Ausgangs-
punkte verteilt.

Einige erwachsene Helferinnen und Helfer sammelten zusätzlich 
entlang der Y-Spange/Steige, am Seeweg und am Pendlerpark-
platz (Golfplatz).

Durch zahlreiche Beteiligte konnte so in kürzester Zeit wieder 
ein ganzer Haufen Müll und Unrat aus Reichenbergs Hecken 
und Straßengräben entfernt werden. Neben Verpackungsmate-
rial, Zigarettenschachteln und Glasflaschen, wurden auch große 
Metallteile, Reifen und Asbestplatten gefunden und konnten nun 
ordentlich entsorgt werden.

Um die Fundstücke zu bestaunen, fanden sich alle Sammlerin-
nen und Sammler am Nachmittag wieder bei der Feuerwehr zu-
sammen. Dort gab es selbst gebackene Kuchen, Bratwurst und 
etwas zu Trinken. Ein liebes Dankeschön an alle, die an der rund-
um gelungenen Aktion beteiligt waren!

Hannah Manz, Freiwillige Feuerwehr Reichenberg

Zahlreiche Pfandfinder kümmerten sich um den Parkplatz am 
Guttenberger Forsthaus und den Eingang zum Walderlebnis-
pfad, sowie den Waldweg von dort bis nach Reichenberg zurück.

Zeitgleich erkundete die Reichenberger Jugendfeuerwehr die 
Hecken entlang der Straße in Richtung Uengershausen.

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Werte Gartenfreunde!

Am Samstag, 22. März 2025 findet unser Schnittkurs im Gar-
ten von Familie Reis/Scheer, Am Höchberg 11 in Reichenberg 
statt. Beginn ist um 10.00 Uhr. Es werden Obstbäume, Bee-
rensträucher, Weinreben, Stauden und Rosen geschnitten. 
Anschließend können wir bei Gebäck/Kuchen und Getränken 
noch eigene Erfahrungen austauschen.

Jeder ist herzlich eingeladen und willkommen.

Am Mittwoch, 26. März 2025 laden wir zum ersten Gärtner-
Stammtisch um 19.00 Uhr im Schützenhaus in Reichenberg ein. 
Wir wollen in gemütlicher Runde Themen zum Garten erörtern. 
Als Referentin haben wir die Kreisfachberaterin Jessica Tokarek 
zum Thema „Frühjahrsblüher“ eingeladen.

Der Gärtner-Stammtisch soll jeweils am letzten Mittwoch im Mo-
nat regelmäßig stattfinden. Jeder ist herzlich eingeladen.

Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag, 10. April 
2025, 19.30 Uhr im Sportheim in Fuchsstadt statt.

Die Tagesordnung beinhaltet die erforderlichen Regularien und 
eine Satzungsänderung. Ein Fachvortrag findet nach dem offizi-
ellen Teil statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig im Schaukas-
ten veröffentlicht.

Der 100-jährige Kalender für März sagt vom 22.03. bis zum Ende 
des Monats unbeständiges trübes Wetter und Regen voraus.

In diesem Sinne einen guten Start in den Frühling.

Helmut Lutz, 1. Vorsitzender 
 
Mitgliederversammlung
Reichenberger Nikoläuse e.V.
Im letzten Jahr 11.169 € an hilfsbedürftige Menschen
weitergegeben · Vorstand bei Neuwahlen bestätigt ·
43 neue Mitglieder · Unterstützung hilfsbedürftiger Men-
schen im Landkreis WürzburgHilfe, wo andere Hilfe endet

Der Verein Reichenberger Nikoläuse e.V. traf sich Mitte Feb-
ruar zu seiner Mitgliederversammlung. Neben dem Kassenbe-
richt gab der erste Vorsitzende Lui Böhler einen Einblick in die 
Vorstandsarbeit und die Förderprojekte des letzten Jahres. Be-
sonders stolz zeigt sich der Vorstand darüber, 11.169 € Spen-
dengelder an hilfsbedürftige Menschen in Stadt und Landkreis 
Würzburg weitergegeben zu haben. Mit 43 neuen Mitgliedern 
konnten so viele Neumitglieder gewonnen werden, wie seit dem 
Gründungsjahr nicht mehr.
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Bei den Vorstandswahlen wurde der komplette Vorstand in sei-
nem Amt bestätigt: Lui Böhler (Reichenberg) 1. Vorsitzender, 
Carsten Kendl (Reichenberg) 2. Vorsitzender, Manfred Schubert 
(Rottenbauer) Kassier und Ralf Sauer (Würzburg) Schriftführer. 
Als Kassenprüfer wurden Sabine Kendl und Marcus Giese (beide 
Reichberg) wiedergewählt.

Die Reichenberger Nikoläuse wurden 2009 als gemeinnütziger 
Verein gegründet. Mittlerweile zählt man 117 Mitglieder. Mit krea-
tiven Spendenaktionen, Unterstützung Reichenberger Unterneh-
men und der Hilfe vieler Reichenberger Bürger können immer 
wieder neue Gelder eingeworben und hilfsbedürftigen Menschen 
zur Verfügung gestellt werden. Darunter war im letzten Jahr u.a. 
eine Familie, deren Vater durch einen Motorradunfall und deren 
Mutter durch einen Schlaganfall erwerbsunfähig wurden. Unter-

stützt wurde auch eine junge 16jährige Frau, die gleich nach ihrer 
Geburt von ihren Eltern weggegeben wurde und als Teenagerin 
viele Jahre obdachlos auf der Straße lebte. Sie will sich nun in 
einer eigenen Wohnung ein neues Leben aufbauen und einen 
Schulabschluss nachholen. Auch konnte man zwei Frauen, die 
mit ihren Kindern aus Gewalterfahrungen in der Ehe flüchteten, 
Hilfe zukommen lassen. Eine andere Familie war nach einer 
akuten Krankheit der alleinerziehenden Mutter von der Existenz 
bedroht und fand hier Unterstützung. Eine weit über 70 Jahre alte 
Mutter war nach dem überraschenden Tod ihres Sohnes überfor-
dert, dessen durch einen Wasserschaden zerstörte Mietswoh-
nung zu räumen.

„Menschen können aus den unterschiedlichsten Gründen in 
Not geraten und Hilfe benötigen. Uns ist wichtig, dass unsere 
Spendengelder ohne Umwege und Bürokratie schnell und direkt 
bei den Betroffenen ankommen.“, führt der zweite Vorsitzende 
Carsten Kendl aus. Durch Gespräche mit den Hilfesuchenden 
überzeugt sich der Vereinsvorstand bei jeder Unterstützung neu 
davon, dass der Hilfebedarf auch tatsächlich gegeben ist. Im 
Zentrum der Hilfen stehen Personen aus der unmittelbaren regi-
onalen Umgebung der Reichenberger Nikoläuse, dem Landkreis 
Würzburg. Da Notsituationen oftmals im Verborgenen entstehen 
und aus Angst vor Stigmatisierung lange nicht öffentlich gemacht 
werden sind die Reichenberger Nikoläuse hierbei auf Hinweise 
aus der Bevölkerung angewiesen.

Der Vereinsvorstand hofft auch weiterhin auf eine großzügi-
ge Spendenbereitschaft. „Bei den Reichenberger Nikoläusen 
kommt jeder gespendete Cent direkt bei hilfsbedürftigen Men-
schen in unserem unmittelbaren Lebensumfeld an.“ verspricht 
Lui Böhler. Alle Vorstands- und Verwaltungsarbeit werde aus ei-
gener Tasche mit privaten Mitteln finanziert. Spenden können 
auf die IBAN DE72790500000046439535 bei der Sparkasse 
Mainfranken Würzburg eingezahlt werden. Zur regelmäßigen 
Förderung kann man auch ein Vereinsmitglied werden. Anträge 
hierzu sowie ausführliche Informationen zu den Spendenprojek-
ten sind auf der Homepage www.reichenbergernikoläuse.de zu 
finden.

Reichenberger Nikoläuse e.V.
V.i.S.d.P.: 1. Vorsitzender Lui Böhler, Oberer Geisberg 25, 97234 
Reichenberg, info@herrlui.de, Tel. 0170/4826532
Schriftführer Ralf Sauer, Klosterstr. 12, 97084 Würzburg,
management@ralf-sauer.org, Tel. 0179/2120875

Reichenberger Faschingszug 2025
Am Faschingssamstag verwandelte sich die Reichenberger Orts-
mitte wieder in einen bunten Treffpunkt für vergnügte Närrinen 
und Narren. Ab 14:33 Uhr zogen insgesamt acht Laufgruppen 
und sechs Musikwägen durch die Straßen. Die ausgezeichnete 
Moderation in der Dorfmitte und viel gute Faschingslaune sorg-
ten für ausgelassende Stimmung bei allen aktiven Zugteilneh-
mern und Besuchern.

Fotograf: Thomas Stark. V.l.n.r.: Ralf Sauer (Schriftführer), Lui Böhler 
(1. Vorsitzender), Carsten Kendl (2. Vorsitzender), Manfred Schubert 
(Kassier)
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Und auch nach dem Straßenumzug ging die Faschingslaune 
weiter! Die After-Zug-Fete lockte zahlreiche Faschingsbegeister-
te ans Sportheim. Hier wurde bis zum späten Abend getanzt und 
gefeiert.

Wie in den vergangenen Jahren wurde die After-Zug-Fete ge-
meinsam mit dem TSV organisiert und veranstaltet. Auch das 
Aufräumen am Sonntag Morgen wurde von vielen fleißigen Hel-
fern der „AH“ vom TSV unterstützt!

Um die Straßensperrung während des Umzuges kümmerten sich 
dieses Jahr Helferinnen und Helfer der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenberg und Lindflur. Den Sanitätsdienst während der Fete 
übernahmen wie im letzten Jahr unsere Reichenberger HvOler 
(Helfer vor Ort). Ein riesengroßes Dankeschön an alle!

Auch der Firma Spiegel und der Gemeinde Reichenberg soll ein 
extra Dank für die ausgezeichnete Zusammenarbeit ausgespro-
chen werden!

Ein weiteres DANKE soll auch in diesem Jahr all diejenigen er-
reichen, die zur Umsetzung der Veranstaltung beigetragen und 
damit die Faschingstage wieder unvergleichbar schön gemacht 
haben. Ohne Euch, wäre ein Event in dieser Größenordnung un-
denkbar!                Hannah Manz, Faschingsverein Reichenberg

Landjugend Fuchsstadt e.V.: putz munter
Die Landjugend Fuchsstadt beteiligte sich auch in diesem Jahr 
wieder an der Frühjahrsputzaktion „putz munter“ vom team oran-
ge im Landkreis Würzburg. Diese Aktion ist fest im Veranstal-
tungskalender der Landjugend verankert.

So machten sich am Samstag, 22. Februar 2025 um 09:00 
Uhr 18 Jugendliche und junge Erwachsene auf den Weg in die 
Fuchsstadter Flur, um Müll zu sammeln. Besonders häufig wur-
den Verpackungsmüll, Glasflaschen und Plastikmüll gefunden. 
Gegen Mittag machten sich die fleißigen Helfer auf den Weg zum 
Wertstoffhof im Klingholz, um den gesammelten Müll zu entsor-
gen. Nach getaner Arbeit ließen sich die ehrenamtlichen Helfer 
den Döner schmecken.

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.
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Termine der Spielgemeinschaft
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
(Datum / Uhrzeit / Heim / Gast)

16.03.25, 13:00 Uhr:
SV Geroldshausen II – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II

23.03.25, 12:45 Uhr:
Ochsenfurter FV II – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II

30.03.25, 13:00 Uhr:
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II – FC Grosslangheim II

30.03.25, 15:00 Uhr:
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I – SV Geroldshausen

06.04.25, 12:45 Uhr:
FC Eibelstadt II – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I

06.04.25, 15:00 Uhr:
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II – SG Gollhofen / Ippesheim II

13.04.25, 13:00 Uhr:
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II – SV Bütthard / Wittighausen II

13.04.25, 15:00 Uhr:
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I – TSV Aub II

19.04.25, 14:00 Uhr:
DJK-SV Riedenheim – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II

19.04.25, 16:00 Uhr:
SV Kleinochsenfurt – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I

Alle Heimspiele werden in Fuchsstadt durchgeführt.

Gute Laune und Stimmung
beim bunten Abend
Ein Trauermarsch zum Einzug, gedrückte Stimmung, kein Elfer-
rat, kein Prinzenpaar, nur ein einsamer trauriger Sitzungspräsi-
dent Daniel Dietrich allein auf der Bühne. Das gab es noch nie 
bei einem bunten Abend in Uengershausen. Und schon gar nicht 
in einer vollbesetzten Mehrzweckhalle.

Und während die feierwilligen Faschingsfreunde im Saal ge-
spannt auf die Aktionen auf der Bühne warteten, erklärte der Sit-
zungspräsident das Dilemma: An jede Tür habe man geklopft, 
um ein Prinzenpaar und Elferräte zu finden. Doch vergeblich. 
“Keiner wollte hier rauf ins Licht, doch im Publikum sitzen, darauf 
verzichtet man nicht”, beklagte er. Aber dann hatten sich doch 
drei Freundinnen bereit erklärt, als Elferratsdamen in die Bre-
sche zu springen. Und ein Prinzenpaar fand sich schließlich auch 
noch spontan und schnell: Herbert Stock und Marliese Rohleder-
Stock.

Und so startete der bunte Reigen mit dem Uengershäuser Kin-
derballett, das in die Welt des Zauberlehrlings entführte. Stürmi-
schen Applaus gab es dafür und die erste Zugabe des Abends. 
Tim Landeck, war als Büttenredner in 15 Jahren schon in vielen 
verschiedenen Rollen auf der Bühne. Diesmal kam er als Post-
bote der guten Laune und hatte von seinen Einsätzen so einige 

Kuriositäten und Zoten zu berichten, das Publikum war begeis-
tert und forderte eine Zugabe.

Die Jugendgruppe aus Uengershausen hatte wieder die neues-
ten Nachrichten aus dem Dorf mitgebracht. Bürgermeister Stefan 
Hemmerich und so manche Persönlichkeit aus Uengershausen 
bekamen ordentlich ihr Fett weg.

Zum dritten Mal dabei war die Albertshäuser Feierwehrkapelle, 
sehr ausdrucksstark in Worten, Gesang und Klang. Eigentlich 
wollten sie ja in Mainz sein, aber dort habe man sie nicht gewollt: 
„Hätte Mainz heut angebissen, hätten wir euch was gesch…..
rieben und wären der Sitzung fern geblieben. Statt in besseren 
Regionen, spielen wir nun wieder vor Provinzpersonen.“

Und als Höhepunkt des Abends trat das Uengershäuser Män-
nerballett in Erscheinung. Als „Abba“ in farbenfrohen Kostümen 
legten die Jungs einen schmissigen Tanz auf die Bühne, und das 
bei einer Altersspanne von 47 Jahren, denn der jüngste Tänzer 
ist 24 Jahre und der Älteste 71 Jahre alt.

Wie immer mit dabei, war auch diesmal wieder die Tanzgarde 
Kirchheim mit einem Gardetanz und einem Schautanz. Einen 
Premierenauftritt hatten drei „Alte Schachteln“ aus Essfeld alias 
Eva Gebhardt, Anna-Lena Singer und Melina Bruder vom TSV 
Essfeld. Auch zum ersten Mal in Uengershausen mit dabei war 
die Showtanzgruppe aus Winterhausen, die temperamentvoll auf 
eine Reise durch Südamerika entführte. Und auch der Showtanz 
„Das Volk der Gaia, die Hüter des Lichts“ von den Mädels und 
Jungs vom TSV Essfeld war eine gelungene Premiere.

Wilma Wolf

Die Aktiven des Bunten Abends:

Kinderballett: Lina Adrio, Marie Adrio, Sara Barklind, Isabella 
Fengier, Nora Heilmann, Sophie Kreiß, Emma Schober.

Männerballett: Simon Hellfritsch, Alexander Hielscher, Ernst 
Hofmann, Horst Hügelschäffer, Stefan Landeck, Tim Landeck, 
Kurt Orth, Eugen Schimmel, Ralf Schober, Michael Stock, Johan-
nes Veeh, Matthias Veeh. Leitung: Daniela Bartenstein, Bettina 
Schöffl.

Jugendgruppe: Horst Hügelschäffer, Florian Kohmann, Daniel 
Landeck, Holger Landeck, Stefan Landeck, Tim Landeck. Als 
Gäste: Franz Landeck, Peter Landeck, Johannes Veeh.

Gesprächseinlage: Ramona Dietrich.
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Showeinlage: Tim Landeck. Zugabe: Felix Bumm, Simon Hell-
fritsch.

Komitee: Daniel Dietrich, Stefan Landeck, Bettina Schöffl, 
Manfred Thorwarth, Oliver Veeh.

Elferrat: Katja Barklind, Claudia Deißenberger, Simone Molinari.

Prinzenpaar: Herbert Stock, Marliese Rohleder-Stock.

Technik/Kulisse: Florian Kohmann, Horst Kohmann, Oliver 
Veeh, Mika Glaser.

Der Mehrzweckhallenverein dankt allen genannten Mitwirkenden 
und sämtlichen weiteren Helferinnen und Helfern für Ihre Ein-
satzbereitschaft, die zum Gelingen dieses erfolgreichen Abends 
beigetragen haben.

Ein großes Dankeschön an unser Prinzenpaar Herbert Stock und 
Marliese Rohleder-Stock, die sich nach einem Aufruf unseres Sit-
zungspräsidenten an das Publikum spontan bereit erklärt haben, 
das Amt des Prinzenpaares zu übernehmen und für eine tolle 
Stimmung sorgten.

Vielen Dank auch an Euch, liebe Gäste, für das beeindrucken-
de Interesse an unserem Bunten Abend und die bombastische 
Atmosphäre in der ausverkauften Halle! Es war wieder grandios 
und wir freuen uns auf nächstes Jahr!

Stefan Landeck,
Faschingskomitee Mehrzweckhallenverein Uengershausen

 

Jagdgenossenschaft Uengershausen
Einladung

zur nicht öffentlichen Jahresversammlung der Jagdgenossen 
des Gemeinschaftsjagdreviers Uengershausen am Freitag, den 
04. April 2025 um 19:30 Uhr in der Gaststätte der MZH Uen-
gershausen.

Tagesordnung
1. 	 Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. 	 Bericht des Schriftführers und Genehmigung der
	 Niederschrift über die Jagdversammlung vom 22.03.2024
3. 	 Kassenbericht und Bericht der Rechnungsprüfer
4. 	 Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
5. 	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages 		
	 der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2025
6.	 Aussprache mit dem Jagdpächter
7. 	 Wünsche und Anträge

Anschließend Einladung zum Wildessen.

Hinweis: Nach § 3 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft 
sind die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte ver-
pflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage 
eines Grundbuchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuwei-
sen.                                              Christoph Bogs, Jagdvorsteher
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Senioren
Freundeskreis Seniorenwohnen
Offene Kaffeerunde

Am zweiten Mittwoch im Februar fand die offene Kaffeerunde in 
der Seniorenwohnanlage statt. Die Kaffeerunde stand im Zeichen 
des Faschings. Aus den Reihen des Teams kam der Vorschlag, 
mit den Bewohnern anlässlich der Kaffeerunde Faschingsmas-
ken zu basteln. Unter Anleitung von Rosi Merz wurde dann auch 
eifrig gebastelt und die Bewohner waren begeistert. So entstan-
den die tollsten Masken. Diese wurden teilweise als Dekoration 
in den Gemeinschaftsräumen angebracht. Es konnte auch jede 
Bewohnerin/jeder Bewohner seine eigene Maske für sich behal-
ten. Es war eine gelungene Aktion und hat den Bewohnern sehr 
gut gefallen. Wir hoffen, dass wir weiterhin die Bewohnerinnen 
und Bewohner mit ähnlichen Aktionen unterhalten können.

Gerne begrüßen wir zu den offenen Kaffeerunden Gäste. Wenn 
Sie Interesse haben, den Freundeskreis zu unterstützen, kom-
men Sie doch einfach mal vorbei. Die Kaffeerunden finden in der 
Regel jeden 2. Mittwoch im Monat statt.

Bunter Nachmittag im AWO Altenclub

Am 25. Februar durften die Bewohner der Seniorenwohnanlage 
auf Initiative des Freundeskreises den bunten Nachmittag im Al-
tenclub der Arbeiterwohlfahrt besuchen.  Neben Kaffee, Kuchen 
und Krapfen unterhielt uns ein Alleinunterhalter mit seinen Dar-
bietungen. Es wurde gesungen, geschunkelt und viel gelacht. Es 
herrschte ausgelassene Stimmung. Für die Senioren war es eine 
schöne Abwechslung, auch einmal in anderen Räumen eine net-
te Gesellschaft zu genießen. An dieser Stelle gilt der Dank dem 
Team der Arbeiterwohlfahrt, die uns diesen Nachmittag ermög-
licht haben. Die Senioren waren allesamt begeistert und dankbar 
für die schönen Stunden.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Vorstandschaft des Freundeskreises Seniorenwohnen Rei-
chenberg e.V. lädt alle Mitglieder ein zur Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, 26. März 2025 um 19.30 Uhr im Gartensaal 
des Rathauses Reichenberg.

Tagesordnung 
1. 	 Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen des Freundes-
	 kreises und der Bewohner der Seniorenwohnanlage
2.  	Rückblick der Vorsitzenden 
3.  	Bericht des Schatzmeisters 
4.  	Bericht der Revisoren
5.  	Entlastung der Vorstandschaft
6.  	Bericht der Geschäftsführung der WiAG 
8.  	Bericht der Sprecher der Gremien der Selbstbestimmtheit
9.  	Wünsche und Anträge/Sonstiges

Eingeladen sind auch alle die Interesse haben, den Freundes-
kreis aktiv oder als förderndes Mitglied zu unterstützen. Wir hof-
fen und freuen uns auf rege Teilnahme.
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Nächste Fahrradbörse
am 30. März
Der Ostermarkt naht – und mit
ihm die Agenda-Fahrradbörse!
Am 30. März heißt es wieder auf dem Rathausplatz: Bringen Sie 
uns alles, was Räder hat und die Zufuß- und Fahrradmobilität un-
terstützt, und eine neue Heimat sucht – einschließlich Zubehör: 
Fahrräder, Pedelecs, E-Bikes, Lastenräder, Roller, E-Scooter, 
Fahrradanhänger, Trailer, Kindersitze, Gepäcktaschen, Fahrrad-
körbe, Fahrradhelme, Laufräder, Bobbycars, Leiterwägen, Ein-
kaufstrolleys etc… Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt 
– ob mit Batterie, muskelbetrieben oder beides.
Ab 11:45 Uhr (bitte nicht vorher) nehmen wir Ihre Verkaufsartikel 
entgegen (möglichst mit Preisvorstellung). Um 13 Uhr beginnt 
der Verkauf. 10 Prozent des Verkaufserlöses gehen als Spende 
an ein soziales oder Umwelt-Projekt – diesmal an das Reichen-
berger Streuobstprojekt.
Für die Fahrradbörse suchen wir weiterhin Helferinnen und Hel-
fer – ob mit Fachwissen für die Beratung oder ohne für die Ab-
wicklung des Verkaufs sowie den Auf- und Abbau des Standes. 
Außerdem bieten wir einen Mini-Reparaturservice – wer kann 
helfen beim Reifen flicken, Bremsen und Gangschaltung einstel-
len? Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567.

Reichenberg:

Agenda21 Gruppen Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Tauschbar Markt Reichenberg
Liebe Markt Reichenberger,

wenn die ersten Osterhasennasen zwischen den Grashalmen 
und Blümchen zum Vorschein kommen, wissen auch wir, dass 
der Frühling in den Startlöchern steht.

Auch im tauschbar wurde es allmählich Frühling und viele flei-
ßige Helfer haben sich zusammengetan, und den Frühling und 
Sommer in die Regale gepackt.

Der Winter wurde „eingekellert“ und ruht nun erst einmal.

Vorbereitend auf die Ostereiersuche, haben wir im tauschbar die 
Bastel- und Sportsachen umgeräumt, sowie die Umstandsmode, 
Babysachen, Vorhänge, Bettwäsche und Tischdecken umgela-
gert.

Vielleicht habt Ihr Euch schon an die Änderungen gewöhnt – 
oder aber – Ihr biegt des öfteren, wie wir, doch einmal falsch ab.

Ich bin mir sicher, dass wir uns gemeinsam bald wieder zurecht 
finden. – Bis dahin  sammeln wir halt einfach a'weng Schritte. 
Ganz, ganz lieben Dank an all' unsere HELFER – und auch an 
Euch, Ihr lieben BESUCHER.

Schön, dass Ihr so regelmäßig zu uns findet, und unser tausch-
bar mit Leben und Gegenständen füllt.

Bitte denkt daran, dass wir dankenswerterweise große Unterstüt-
zung haben durch die SPARKASSE und die GEMEINDE.

Und – vielleicht habt Ihr schon wieder unsere schönen neuen 
Deko- und Bastelartikel gesehen, die wir – so nach und nach – in 
die Regale räumen?
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Hier hat uns wieder OPITEC aus Würzburg soooo lieb unterstützt. 
Luise Beisheim findet unser Projekt großartig und sie unterstützt 
uns immer wieder mit wunderbaren Dingen. Vielen Dank, liebe 
Luise – Du bist einfach ein Schatz!

Wir planen am Tag des Ostermarktes, So, 30.03.2025 von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr zu öffnen.

Vielleicht habt Ihr ja mal Lust, vorbei zu spitzen?
Wir freuen uns auf jeden Fall!
Liebe Grüße                               Marion mit dem tauschbar-Team

Allianz Fränkischer Süden
ILEK 2025
präsentiert
Die Abkürzung „ILEK“ steht
für „Integriertes Ländliches
EntwicklungsKonzept“. Es kann
als Arbeitspapier, mit dem sich die 14 Bürgermeister der Allianz-
gemeinden unserer ILE Fränkischer Süden befassen, verstan-
den werden.

Innerhalb von sieben Monaten wurde das ILEK 2025 fertigge-
stellt. Daran beteiligt waren Bürgerinnen und Bürger sowie alle 
14 Bürgermeister. Ideen und Anregungen für mehr Attraktivität 
und Stärkung unserer Allianzregion wurden in verschiedenen Be-
teiligungsformaten – digitale sowie ein Präsenz-Workshop – ein-
gebracht. Konzipiert und zusammengefasst wurde das Arbeits-
papier vom Planungsbüro Toponeo, was vom Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken gefördert wurde.

Entstanden ist ein 90-seitiges Konzept, in dem sechs Handlungs-
felder und zwei alle Handlungsfelder umfassende Querschnitts-
aufgaben abgebildet sind. Für jedes Handlungsfeld sind konkrete 
Entwicklungsziele definiert. Themen wie Ortsentwicklung, Klima-
schutz, Daseinsvorsorge, Freizeit & Kultur, Interkommunale Zu-
sammenarbeit sowie Gewerbeentwicklung und Energie werden 
darin abgehandelt.

Das komplette Arbeitspapier können Sie auf der allianzeigenen 
Webseite www.fraenkischer-sueden.de nachlesen. Dort finden 
Sie zudem die Termine der sogenannten Lenkungsgruppensit-
zungen, in denen die Handlungsfelder aufbereitet und bearbeitet 
werden. Die Sitzungen der Allianz sind öffentlich. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind hierzu willkommen.

Annette Barreca,  Allianzmanagement,  annette.barreca@giebel-
stadt.de, 09334-80847, www.fraenkischer-sueden.de

Präsentation vom ILEK 2025 der Öffentlichkeit in Kirchheim.
Foto: Helmut Mantel
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Informationen
Büroräume gesucht!
Der Zweckverband Interkommunale Zusammenarbeit Mainfran-
ken (ZVIZM) wurde im Oktober 2023 von 29 Gemeinden des 
Landkreis Würzburg gegründet. Der ZVIZM ist eine Körperschaft 
des öffentlichen Rechts und betreibt seit April 2024 eine Ge-
schäftsstelle. Aus verschiedenen Gründen werden für die Ge-
schäftsstelle neue Büroräume gesucht. Folgende Voraussetzun-
gen sollten erfüllt sein:

–	 Größe insgesamt ca. 120 m² – 250 m²

–	 Mindestens 3-4 Räume, Empfangsbereich/Foyer, Küche 
	 und Toilette

–	 Öffentlich zugänglich und für Parteiverkehr geeignet

–	 IT-Infrastruktur inkl. Serverraum

–	 Barrierefreiheit

–	 Besucher- und Mitarbeiterparkplätze vor Ort

–	 Idealerweise sind die Räumlichkeiten modulweise
	 erweiterbar

Ihre Räumlichkeiten dürfen Sie uns gerne per E-Mail anbieten. 
Angebote senden Sie bitte an info@zvizm.de

Aus der Weiterbildungsreihe
„Fit fürs Ehrenamt“: Workshop zur effektiven
Zusammenarbeit im Verein
Ein gelungenes Miteinander im Verein ist eine wichtige Vor-
aussetzung für ein erfolgreiches und lebendiges Klubleben. Es 
gibt verschiedene Faktoren, die eine gute Zusammenarbeit und 
Kommunikation fördern oder stören können.

In der Programmreihe „Fit fürs Ehrenamt“ bietet die Servicestelle 
Ehrenamt des Landkreises Würzburg einen kostenfreien Wei-
terbildungskurs an. Teilnehmende erfahren, wie eine gute Kom-
munikation dazu beiträgt, Aufgaben in Vereinen, Organisationen 
und Initiativen gut zu verteilen und zu planen.

Kostenloser Workshop „Effektive Zusammenarbeit:
Gemeinsam mehr erreichen“

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 26. März 2025, von 18 
bis 21 Uhr im Sitzungssaal II des Landratsamts Würzburg (Zep-
pelinstraße 15, 97074 Würzburg) statt. Der Workshop bietet die 
Möglichkeit, Techniken und Strategien kennenzulernen, die die 
Zusammenarbeit im Team stärken. Dabei beschäftigen sich die 
Teilnehmer mit Themen wie Feedbackkultur, Besonderheiten der 
Kommunikation oder dem Umgang mit Konflikten. Durch Rol-
len- und Auftragsklärung wird gezeigt, wie komplexe Themen 
transparent gestaltet werden können. Die Referentinnen Jennifer 
Thiele und Dr. Hilke Posor vermitteln den Teilnehmenden Wis-
senswertes sowie praktische Tipps und setzen den Fokus gleich-
zeitig auf praktische Übungen und den Erfahrungsaustausch.

Die Veranstaltung ist für alle freiwillig engagierten Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Würzburg kostenfrei. Die Anmeldung ist 
ab sofort möglich und erfolgt online unter www.landkreis-wuerz-
burg.de/ehrenamt unter dem Menüpunkt „Weiterbildung“.

Die Servicestelle Ehrenamt wird als Zentrum für lokales Freiwil-
ligenmanagement durch das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales und das Bayerische Staatsministeri-
um für Digitales gefördert. Die Angebote der Servicestelle Ehren-
amt und weitere kostenfreie Weiterbildungsangebote sind unter 
www.landkreis-wuerzburg.de/bildung-freizeit-kultur/servicestel-
le-ehrenamt/ zu finden.
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Veranstaltungstermine 2025
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Jeden Donnerstag Krabbeltreff für
mäßig		  Schwangere, Großeltern und Eltern mit
		  Kindern bis drei Jahren, 10:15 Uhr,
		  kostenfrei (Jeden zweiten Donnerstag
		  kommt Diana Greif vom Familienstützpunkt
		  dazu).

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
mäßig		  Dienstags um 10:00 Uhr, Donnerstags um
		  14:00 Uhr. Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116

Fr.	 21.03.	 Al	 Jahreshauptversammlung des Förder-
			   vereins Schwimmbad Albertshausen e.V., 
			   Sportheim Albertshausen, 18:00 Uhr
Fr.	 21.03.	 Ue	 CSU-OV Ortshauptversammlung mit
			   Neuwahl der Vorstandschaft und Vor-
			   stellung des CSU-Bürgermeisterkandi-
			   daten für die Kommunalwahl 2026,
			   Mehrzweckhalle in Uengershausen,
			   19:30 Uhr
Sa.	 22.03.	 Rei	 Schnittkurs, Obst- und Gartenbauverein,
			   im Garten Scheer/Reis, Am Höchberg 11
			   in Reichenberg, 10:00 Uhr
Mi.	 26.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Freundeskreis
			   Seniorenwohnen Reichenberg e.V.,
			   Gartensaal des Rathauses in Reichen-
			   berg, 19:30 Uhr
Mi.	 26.03.	 Rei	 Gärtner-Stammtisch, Obst- und Garten-
			   bauverein, Schützenhaus in Reichen-
			   berg, 19:00 Uhr
Fr.	 28.03.	 Rei	 Osterhasenbacken, für Eltern mit Kindern
			   von 1–4 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Galeriegebäude, 15:00 Uhr, kostenfrei,
			   Anmeldung unter familienstuetzpunkt@
			   reichenberg.bayern.de oder
			   0151-29107230
Fr.	 28.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Siedlerver-
			   einigung Reichenberg e.V., kath.
			   Pfarrheim, 19:00 Uhr
Fr.	 28.03.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa. 	 29.03.	 Ue	 Wirtshaussingen mit Frotto und den
			   Arnsteiner Wirtshausmusikanten,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle in
			   Uengershausen, 19:00 Uhr
Sa.	 29.03.	 Fu	 Jahreshauptversammlung des
			   SV Fuchsstadt im Sportheim in Fuchs-
			   stadt, ab 19:00 Uhr
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So.	 30.03.	 Rei	 Ostermarkt am Rathausplatz,
			   13:00–18:00 Uhr
So. 	 30.03.	 Rei	 Fahrradbörse beim Ostermarkt,
			   13:00–18:00 Uhr
Do.	 03.04.	 Rei	 Beginn des Karatetrainings in der
			   Schulturnhalle, TSV Reichenberg,
			   18:00 Uhr (willkommen sind alle
			   Interessenten, egal welches Alter)
Fr.	 04.04.	 Al	 Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
			   gen Feuerwehr Albertshausen,
			   Schulungsraum der Feuerwehr,
			   19:00 Uhr
Fr.	 04.04.	 Ue	 Nicht öffentliche Jahreshauptversamm-
			   lung der Jagdgenossen des Gemein-
			   schaftsjagdreviers Uengershausen,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle
			   Uengershausen, 19:30 Uhr
Mi.	 09.04.	 Rei	 Jahreshauptversammlung, AWO Orts-
			   verein Reichenberg, Schützenheim,
			   19:00 Uhr
Do.	 10.04.	 Fu	 Jahreshauptversammlung OGV Reichen-
			   berg, Sportheim in Fuchsstadt, 19:30 Uhr
Do.	 10.04.	 Rei	 Mitgliederversammlung Bund Natur-
			   schutz Ortsgruppe Reichenberg,
			   Galeriegebäude, 19:00 Uhr
Fr.	 11.04.	 Rei	 Entdeckertour im Wald mit Papa,
			   für Väter mit Kindern von 1–4 Jahren,
			   Familienstützpunkt, Guttenberger Forst,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, 	Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
So.	 20.04.	 Rei	 Osternacht, ev. Kirche Reichenberg,
			   5:30 Uhr
Fr.	 25.04.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Mi.	 30.04.	 Ue	 Maifeier, MZH-Verein Uengershausen,
			   Parkplatz vor der Mehrzweckhalle,
			   17:00 Uhr

3 Wochen	 Rei	 Das Offene Team Reichenberg radelt 
im Mai		  beim Würzburger Stadtradeln mit
Do.	 01.05.	 Li	 Maifier der Freiwilligen Feuerwehr
			   Lindflur, Am Dorfweiher
Sa.	 03.05.	 Fu	 Gemeindliches Häckseln in Fuchsstadt,
			   an der Wasserentnahmestelle, neben
			   dem Sportplatz, 9:00–9:30 Uhr
Sa.	 03.05.	 Al	 Gemeindliches Häckseln in Albertshau-
			   sen, Seegartenweg, neben dem
			   Schwimmbad, 10:00–10:30 Uhr
Sa.	 03.05.	 Ue	 Gemeindliches Häckseln in Uengers-
			   hausen, am Sportplatz, 13:00–13:30 Uhr
Sa.	 03.05.	 Li	 Gemeindliches Häckseln in Lindflur,
			   am Freizeitgelände, 14:00–14:15 Uhr
Fr.	 09.05.	 Rei	 Willkommens-Café für Familien mit Neu-
			   geborenen, Familienstützpunkt, Einla-
			   dungen werden an alle betreffenden
			   Familien verschickt
Fr.	 16.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Fr.	 17.05.	 Rei	 Das Geheimnis der Kräuter, für Kinder
			   von 3–7 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst. 10:30 Uhr,
			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Sa.	 17.05.	 Rei	 Kinderaktion, Obst- und Gartenbau-
			   verein, „Erdbeeren“
So.	 18.05.	 Rei	 Kuchenverkauf der ev. Kita Reichen-
			   berg, ev. Gemeindehaus in Reichenberg,
			   13:00–17:00 Uhr
So.	 18.05.	 Al	 60-jähriges Jubiläum Posaunenchor
			   Albertshausen, Festgottesdienst um
			   10:15 Uhr, anschließend Feier am
			   ev. Gemeindehaus

Fr.	 23.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Sa.	 24.05.	 Ue	 Feldgeschworenentag der Vereinigung
			   links des Mains (nähere Informationen 
			   folgen)
So.	 25.05.	 Rei	 Kath. Pfarrfest in Reichenberg
So.	 25.05.	 Rei	 Karibuni-Infostand beim katholischen
			   Pfarrfest
Do.	 29.05.	 Rei	 Christi Himmelfahrt, Gottesdienst im
			   Grünen, Steinbruch in Lindflur, 10:15 Uhr
Do.	 29.05.  	 Fu	 ProBier-Wanderung rund um Fuchsstadt 
			   mit Hauptpunkt Sportgelände Fuchsstadt 
Fr.	 30.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Fr.	 30.05.	 Ue	 Festkommers zum 140-jährigen
			   Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 
			   Uengershausen
Fr.	 30.05.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 31.05.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 31.05./	 Ue	 Feuerwehrfest zum 140-jährigen Grün-
So.	 01.06.		  dungsfest der Freiwilligen Feuerwehr
			   Uengershausen

So.	 01.06.	 Rei	 Straßenflohmarkt, Förderverein Grund-
			   schule Reichenberg, 10:00–15:00 Uhr
Fr.	 20.06.–	 Rei	 Dressur- und Springturnier,
So.	 22.06.		  Reitclub Reichenberg
Sa.	 21.06./	 Rei	 60-Jahr Feier mit Sonnwendfeuer,
So.	 22.06.		  Schützenverein, Reichenberg,
			   Hof Schützenverein, 
			   Samstag, 21.06. ab 18:00 Uhr
			   Sonntag, 22.06. ab 10:30 Uhr mit Gottes-
			   dienst
Fr.	 27.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft 1987
			   Uengershausen, am Sportgelände,
			   19:00 Uhr
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Fr.	 27.06.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 28.06.	 Rei	 Waldentdecker 2.0, für Eltern mit Kindern
			   von 4–8 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst, 10:30 Uhr,
			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Sa.	 28.06.	 Rei	 Repair-Café, Agenda 21 Reichenberg,
			   ev. Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
Sa.	 28.06./	 Li	 25 Jahre Jugendfeuerwehr
So.	 29.06.		  Lindflur

Fr.	 04.07.	 Rei	 Wasserspaß, für Eltern mit Kindern von
			   1–4 Jahren, Familienstützpunkt,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
Fr.	 04.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 19:00 Uhr
So.	 06.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 12:00 Uhr
So.	 06.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert, Schlosshof,
			   18:00 Uhr

Mo.	 07.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 18:30 Uhr
Sa.	 12.07.	 Al	 Lange Badenacht im Freibad Alberts-
			   hausen
Sa.	 12.07.		  Ausflug Obst- und Gartenbauverein
			   Reichenberg
So.	 13.07.	 Al	 Schwimmbad-Gottesdienst in Alberts-
			   hausen, ev. Kirchengemeinde,10:15 Uhr
Fr.	 18.07.–	 Rei	 Sportfest, TSV Reichenberg,
So.	 20.07.		  Sportgelände des TSV

Sa.	 02.08.–	 Fu	 Biergartenfest der Dorfmusik und des
Mo.	 04.08.		  Sprotvereins, am Sportgelände in
			   Fuchsstadt
Fr.	 29.08.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Sa.	 06.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Fr.	 26.09.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
So.	 28.09.		  Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Landratsamt Würzburg

Okt./Nov.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus,
			   Freitags ab 20:00 Uhr
So.	 05.10.	 Fu	 Gartenmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Sportgelände in Fuchsstadt
So.	 05.10.	 Rei	 Trommel-Workshop in der kath. Kirche
			   Reichenberg, 13:00–15:30 Uhr
So.	 05.10.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert in der kath.
			   Kirche Reichenberg (es spielt das Duo
			   „Marimpiano“ mit Helmut Kandert und
			   Alexander Jacobi), 17:30 Uhr
Fr.	 31.10.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 07.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
Sa.	 08.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
So.	 09.11.	 Ue	 Kirchweihessen, MZH-Veein Uengers-
			   hausen, Gaststätte der Mehrzweckhalle, 
			   12:00 Uhr
So.	 09.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Kath. Pfarrheim in Reichenberg
Mo.	 10.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 28.11.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 29.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
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Sa.	 13.12.	 Rei	 Christbaumschießen/Weihnachtsfeier,
			   Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein 
			   Reichenberg, Hof Schützenverein,
			   18:00 Uhr
Do.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt,
			   Sportheim in 	Fuchsstadt
Fr.	 26.12.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 30.01.26	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 11. April
(das Folgende am 09. Mai).
Redaktionsschluss
am 02. April um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 30. April, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!
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